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S P I E Z  H I S T O R I S C H :
Das Schloss und seine bewegte Geschichte



Schloss Spiez - der «Goldene Hof am Wendelsee» ge-
hört zu den schönsten und eindrücklichsten Zeugen
der bernischen Geschichte am Thunersee. Die Schlos-
sanlage mit dem eindrücklichen Wehrturm ist das ei-
gentliche Wahrzeichen von Spiez. Sie zeigt die all-
mähliche Wandlung einer mittelalterlichen Burg aus
dem 10. Jahrhundert zu einem patrizischen Schloss
des 17./18. Jahrhunderts. Die Herren von Strättligen
sind die ersten uns bekannten Schlossbesitzer. Über
250 Jahre waren dann die Herren von Bubenberg Be-
sitzer des Schlosses. Sie prägten die Staatsidee von
Stadt und Republik Bern und waren wichtige Akteure
auf eidgenössischer Ebene. 1516 kam das Schloss für
neun Generationen in den Besitz der Familie von Er-
lach. Unter Franz Ludwig von Erlach (1575 – 1651)
entstand der barocke Festsaal mit den einzigartigen
Stuckaturen Antonio Castellis aus Melide. Bis 1875
blieb das Schloss im Familienbesitz der von Erlach. In
rascher Folge wechselte dann das Schloss die Hand.
Der letzte private Besitzer war der Arzt Dr. Wilhelm
Schiess. Infolge der hohen Unterhaltskosten suchte er
ab 1922 einen Kaufinteressenten für das Schloss. 
Dass das Schloss noch heute das Wahrzeichen von
Spiez und der Öffentlichkeit zugänglich ist, ist einer
Gruppe vorausschauender Persönlichkeiten zu ver-
danken, die am 30. November 1927 die «Stiftung
Schloss Spiez» gründete mit dem Ziel, Schloss Spiez
dem Schweizervolk zu erhalten. Seit Juni 1930 ist das
Schloss Spiez offen für alle.
Heute besuchen Spiezer und Gäste gerne den gepfleg-
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ten Park mit seinen Schat-
ten spendenden Bäumen.
Geschätzt wird die stim-
mungsvolle Anlage auch
für private und öffentliche
Feierlichkeiten. Unzählig
sind die Paare, die sich in
der Schlosskirche und
neustens auch bei der Zi-
viltrauung im Gartensaal
das Jawort gaben. Im
Schlosskeller wird der
Spiezer Wein gepflegt und
zwischen kunstvoll ge-
schnitzten Holzfässern Weinkultur gelebt. Wech-
selnde Ausstellungen laden zum Besuch ein, und im
Schlosscafé sind vor oder nach dem Besuch kleine
Erfrischungen im historischen Rahmen zu haben. Seit
einem Jahr bietet das Restaurant im Schloss mit sei-
ner wöchentlich wechselnden Speisekarte Gourmet-
freuden an. In den Mauern des Schlosses finden Frei-
lichtspiele der Schloss Spiele Spiez statt, und die
Schlosskirche empfängt im Mai zu den Schlosskon-
zerten.  
So entfaltet das Schloss Spiez als Ort der kulturellen
Begegnung, der Besinnlichkeit und der fröhlichen
Feier auch heute wieder seine Ausstrahlung nach in-
nen und aussen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Cornelia Juchli, Schloss- und Museumsleiterin
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Cornelia Juchli, Schloss- 
und Museumsleiterin

Schloss Spiez

Carrosserie und Spritzwerk  Kurzen & Jungen

Krattigstrasse 48  Gewerbezone Leimern

3700 Spiez  Fon 033 654 53 00  Fax 033 654 79 54

Schweizerischer Carrosserieverband VSCI

Auto-Lack-Design

schaden?...halb so schlimm! Mit einem ein gespielten Team von Fach leuten und mit modernsten Geräten

 kümmern wir uns um Ihr Fahr zeug. Scheiben- und Carrosserie-Reparaturen, ob Metall oder Kunst -

stoff. Damit kennen wir uns aus und setzten alles daran, Ihrem Auto den alten Glanz zurück zu geben!

Ersatzwagen steht bereit.

Carrosserie-



Drei prägende Geschlechter
Spiez Historisch (3): Das Schloss und seine bewegte Geschichte

Das Schloss Spiez blickt auf eine bewegte
Vergangenheit zurück. Drei grosse Berner
Geschlechter logierten auf dem Anwesen
über der Bucht. Erst 1929 gelangte das
Schloss in den Besitz der Stiftung Schloss
Spiez.

Die Strättliger
Die ersten nachgewiesenen Besitzer der
Schlossanlage Spiez sind die Freiherren von
Strättligen. Einzelheiten sind nur spärlich
überliefert. Heinrich III., als «dominus de
Spiez» erstmals um 1250 urkundlich belegt,
machte sich einen Namen als Minnesänger.
Aus finanziellen Gründen sahen sich die
Strättliger im 14. Jahrhundert gezwungen, das
Schloss mitsamt einigen umliegenden Dörfern
zu verkaufen. Der entsprechende Vertrag ist
auf Pergament festgehalten und trägt das Da-
tum 29. November 1338. 

Übergang an die von Bubenberg
Für den Betrag von über 5600 Pfund – heuti-
ger Wert zirka fünf Millionen Franken – erhielt
Johann II von Bubenberg 1338 neben dem
Schloss auch das Dorf Spiez und weitere Dör-
fer wie Faulensee, Hondrich, Spiezwiler und
Einigen. Der Kaufbrief besagte, dass: «burg
und statt Spietz, und das dorff Spietz, so davor
lit, denne die dörffer Faulensee, Honrein, Wi-
ler, Gesingen und Zeiningen» den Besitzer
wechselten. Johann von Bubenberg war
Schultheiss der Stadt Bern, als er das Schloss
erwarb. Er tätigte den Handel aber in seinem
eigenen Namen. Das Schloss war nie berni-
scher Staatsbesitz und deshalb auch nie Sitz
eines bernischen Landvogts. Der Eindruck,
Spiez sei 1338 bernisch geworden, ist auf die

bedeutende Rolle im Staate Bern zurückzufüh-
ren, die Mitglieder der Familie Bubenberg bis
zum Erlöschen des Geschlechts 1506 einnah-
men. Die Familie von Bubenberg herrschte
über sechs Generationen auf dem Schloss
Spiez. Dank ihres vorbildlichen staatsmänni-
schen Wirkens haben die von Bubenbergs in
der bernischen Geschichte deutliche Spuren
hinterlassen. Es erstaunt daher nicht, dass in
Spiez der Name von Bubenberg beinahe jeder-
mann ein Begriff ist. 

Ein glorreicher Schlossbewohner
Um 1434 wurde Adrian von Bubenberg gebo-
ren, der als der bekannteste Vertreter seines
Geschlechts gilt. Adrian war sowohl militäri-
scher Führer als auch Abgesandter der Stadt
Bern in verschiedenen Missionen im In- und
Ausland. Er war 1468/1469 erstmals Schul-
theiss von Bern, wurde aber 1475 wegen seiner
neutralen Haltung im Kampf zwischen Karl
dem Kühnen und König Ludwig XI von Frank-
reich aus dem Rat entlassen.

O F F I Z I E L L E R  T E I L • G E M E I N D E I N F O R M A T I O N E N

5 M Ä R Z  2 0 0 7

I N H A L T S V E R Z E I C H N I S

GEMEINDEINFORMATIONEN 5

Drei prägende Geschlechter 5–9
Einschreiben für den Kindergarten 10
Erziehungskurs für junge Hunde 11
Fundsachen gehören ins Fundbüro 12
Was tun, wenn ein Tier vermisst wird 13
Spiezer Trinkwasserqualität ist einwandfrei 14
Neues Personal der Gemeindeverwaltung 14
Tips fürs Ausfüllen der Steuererklärung 15
Gräberaufhebungen in Spiez und Einigen 15
Aktion Frühlingsputzete in Spiez 16
Räuber Knatter-Ratter – ein Singspiel 17

INOFFIZIELLER TEIL – INFOS VEREINE UND GEWERBE

DorfHus Spiez 19, 21
Heidi Borter, Schönheitspraxis, Interlaken 23
Stiftung Bubenberg 25, 41 
Bibliothek Spiez 27, 29, 31
Bikeclub Spiez 33
Badmintonclub Einigen/Spiez 35
Kulturspiegel Spiez 37
Zinigchor und Theatergruppe Einigen 39
Mineralienfreunde Berner Oberland 43
Arbeitsgruppe Frühlings-Kleiderbörse Spiez 44-45
Rebbaugenossenschaft Spiez und Pia Hutzli 47
Spiezer Agenda 21 49
Spiez Tourismus 51
Reformierte und kath. Kirchgemeinde Spiez 53
Musikschule Region Thun 55
Spielgruppe Spiez 57
krankenheim spiez 59
Freies Spiez 61
FDP Spiez 63
Kirchliche Arbeitsgemeinschaft Spiez/
Reformierte Kirchgemeinde Spiez 65
Reformierte Kirchgemeinde Spiez 66-67
Damenturnverein Spiez 68
Turnverein Spiez 69
Reformierte Kirchgemeinde/
Gemeinnütziger Frauenverein Spiez 71
Kammermusik-Konzerte Hondrich 71
Schloss Spiez 73
protave 73
Militärschützen Spiez 75
Spital Thun-Simmental AG 77
Jugendmusik Spiez 78-79
Volkshochschule Spiez-Niedersimmental 81, 83

VERANSTALTUNGEN 84-86

W
o

h
n

q
u

a
lit

ä
t

Tüll-, Dekor- oder Raff-Vorhänge, 
Garnituren und hauseigener 
Nähservice

Teppich, Linoleum, Kork, Novilon, 
PVC- und Kautschuk-Bodenbeläge

Vertikal-Lamellen, Rollo, Jalousie, 
Plissée und Insektenschutz

Laminat und Parkettboden, 
Parkett schleifen, versiegeln

oder ölen

Adrian von Bubenberg ist
eine Statue im inneren
Schlosshof gewidmet.
Die Vorlage zur Statue
hat der bekannte Künst-
ler Karl Stauffer erschaf-
fen.
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Ein Jahr später wurde er mit dem Oberbefehl
über die Besatzung von Murten betraut. Bei
der Verteidigung dieser kleinen Stadt 1476 ge-
gen die Burgunder Karls der Kühne hat Adrian
von Bubenberg die Stadt Murten derart her-
vorragend verteidigt, dass seinem Ruhm weit
umher Kund getan wurde. Adrian von Buben-
berg war zweimal verheiratet und Vater von
vier Kindern (Dorothea, Adrian, Philipp, Eva).
Er verstarb 1479. Adrian II von Bubenberg be-
mühte sich, in die Fussstapfen seines Vaters zu
treten, was ihm aber nur teilweise gelang.
1506 erlosch die männliche Linie des ruhmrei-
chen Geschlechts der von Bubenbergs.

Neun Generationen von Erlach
Über neun Generationen hinweg, von 1516 bis
1875, ist das Schloss Spiez im Besitz des be-
deutenden Berner Geschlechts von Erlach.
Diese Familie war es, die mit diversen Umbau-
ten der Anlage das Gesicht verlieh, welches sie
im wesentlichen heute noch hat. Allen voran
Franz Ludwig von Erlach (1575 bis 1651)
scheute nicht vor grossen Investitionen zu-
rück. Ob er persönlich viel Zeit in Spiez ver-
brachte, ist jedoch fraglich. Als vielbeschäftig-
ter Spitzenpolitiker in turbulenten Zeiten war
er insgesamt auf 144 längeren und kürzeren
Gesandtschaftsreisen. Aus wirtschaftlichen
Gründen sah sich die Familie von Erlach dann
1875 zum Verkauf des Schlosses gezwungen.
Das reiche Inventar, insbesondere die damals
sehr wertvolle Privatbibliothek mit kostbaren
Handschriften, wurde versteigert.

Einschneidende Umbauten
Der neue Besitzer war Hermann Karl von
Wilke, «Kaiserlicher Wirklicher Geheimer Le-
gationsrat» in Berlin. Er benutzte die Anlage
vor allem als Sommerresidenz für seine Fami-
lie. Während sich das Schloss im Besitz von
Wilkes befand, wurden einschneidende Um-
bauten vorgenommen. Von Wilke liess das

Krüppelwalmdach des neuen Schlosses durch
ein Walmdach mit Dachgiebeln und Ecktürm-
chen ersetzen. 
Weiter liess er im Schlosspark die Orangerie
erstellen. Abgerissen wurde das Ofenhaus. Ein
interessantes Relikt aus dieser Zeit ist die et-
was verborgene, bemooste Tuffsteingrotte am
Ende des Grabens, links unterhalb des Schloss-
tors. Von Wilke ist ebenfalls verantwortlich für
zwei Seegrundaufschüttungen unterhalb des
Schlosses. Diese sind noch heute sichtbar
(Wiese mit Badehaus und Hafen sowie die ei-
gentliche Wallrain-Wiese). Stark verändert
wurde auch das ehemalige Pintenschenkhaus
(heute «Le Roselier») gegenüber der Kirche. Die
darin untergebrachte Wirtschaft wurde bereits
1872 an den See verlegt. Das Haus wurde im
«Schweizerhäuschenstil» um den Dachaufbau
mit Türmchen erhöht. Die baulichen Verände-
rungen aus der Ära von Wilke am neuen
Schloss sind von 1930 an durch die Stiftung
Schloss Spiez zum Verschwinden gebracht
worden. Der Dachaufbau vom Haus «Le Rose-
lier» blieb jedoch erhalten.

Ein Bild des Schlosses aus der Zeit von Wilkes um 1900. Gut sichtbar
das neue Schloss mit Walmdach, Giebeln und Türmchen
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Übergang an Frau Gemuseus
Im Mai 1900 erwarb Rosina Magdalena Gemu-
seus-Riggenbach aus Basel das Schloss. Ge-
mäss Grundbuch erwarb sie die Schlossbesit-
zung mit Kirschgarten, Niederlimatte, Län-
gensteinmatte, Schlüsselmatte, Weidli, Spiez-
bergwald, dem halben Rustwald und 17 Reb-
stücken. Der Kaufpreis belief sich auf 650'000
Franken. 90'000 Franken bezahlte Frau Gemu-
seus zusätzlich für das Inventar. Umgerechnet
auf den heutigen Geldwert kostete sie den
Schlosserwerb rund 7.2 Millionen Franken.
1907 verkaufte sie das Schloss für damals
300'000 Franken an Dr. Wilhelm Schiess, ihren
Neffen. Der Verkauf erfolgte mit erheblichen
Eigentumsbeschränkungen – dem Wohn- und
Nutzungsrecht der Verkäuferin bis zu ihrem
Todestag und eine Verkaufssperre während 20
Jahren.

Öffentliches Interesse am Schloss
Nach der langen Phase in bernischem Fami-
lienbesitz lösten sich ab 1878 in relativ kurzer
Folge also mehrere Eigentümer ab. Der letzte –
Dr. Wilhelm Schiess – suchte bereits im No-
vember 1922, nur drei Jahre nach dem Tod sei-
ner Tante Rosina Magdalena Gemuseus-Rig-
genbach, einen Käufer für das stolze Anwesen
in der Spiezer Bucht. Zeitweise war am Schloss

gar gross zu lesen: «Schloss zu verkaufen». Ein
Käufer liess sich jedoch nicht so leicht finden,
dafür beschäftigte die Gemeinde, der Verkehrs-
verein und die Spiezer Bevölkerung die unge-
wisse Zukunft «ihres» Schlosses. 
1927 schaltete sich sogar die Schweizerische
Vereinigung zur Erhaltung der Burgen und Ru-
inen, Zürich, ein. Am 17. September 1927 fand
auf deren Einladung eine Konferenz diverser
Institutionen statt (u.A. Eidg. Departement des
Innern, Berner Regierung, Gemeinderat Spiez,
Bundesbahnen, Lötschbergbahn, Oberländi-
sche Volkswirtschaftskammer, Heimatschutz,
Historisches Museum Bern). Wegen dem ge-
planten Verkauf der Anlage befürchtete man
eine Zerstückelung dieser und des Land-
schaftsbildes. Nach der Konferenz wurde am
30. November 1927 eine Stiftung errichtet mit
dem Ziel, das Schloss für die Öffentlichkeit zu
kaufen und zugänglich zu machen.

Hilfe durch Lotterie
1928 organisierte die Stiftung eine Lotterie
unter dem Motto «Erhaltet Schloss Spiez dem
Schweizervolk». Diese brachte 115'000 Fran-
ken ein. Als positiven Nebeneffekt wurde das
Schloss dank dem Losverkauf weit umher be-
kannt. Auch die Gemeinde Spiez beschloss an
einer ausserordentlichen Gemeindeversamm-
lung am 23. Februar 1929 im Hotel Terminus
einen einmaligen Beitrag über 30’000 Franken.
Es wurden aber diverse Bedingungen an diesen
Beitrag geknüpft, so zum Beispiel, dass «der
Schlosspark dem Publikum als öffentliche An-
lage zur Verfügung gestellt werden soll».

Eine Zitterpartie
Der Kauf der Anlage stellte für die Stiftung
eine Zitterpartie dar. Obwohl noch rund
120'000 Franken (720'000 Franken nach heu-
tigem Geldwert) fehlten, wurde der Kaufver-
trag am 9. Juli 1929 abgeschlossen. Am 1. Au-
gust 1929 ist das Schloss an die Stiftung über-

gegangen. Dr. Wilhelm Schiess starb überra-
schend nur 14 Tage danach. Am Sonntag,
15. Juni 1930 konnte das Schloss dann der Öf-
fentlichkeit zugänglich gemacht werden.

Warum «zum goldenen Hof»?
Die Schlossanlage in Spiez wird auch «zum
goldenen Hof» genannt. Bereits im Mittelalter
bezeichnete man die Schlossanlage, wo die
Adelsgeschlechter wohnten, so. Auch wenn
heute keine Adeligen mehr durchs Schlosstor
ein- und ausgehen: der malerische Name,
welcher die Anlage trefflich umschreibt, ist
geblieben.

Zusammengestellt von Christoph Stalder
Redaktion SpiezInfo

Saisoneröffnung 2007
Das Schloss Spiez öffnet seine Tore am Kar-
freitag, 6. April. Aktuelle Veranstaltungshin-
weise sind auf der Homepage www.schloss-
spiez.ch ersichtlich.

Freunde des Goldenen Hofes
Wer das Schloss Spiez unterstützen möchte,
kann zum Beispiel dem Verein «Freunde des
Goldenen Hofes» beitreten. Kontaktadresse:
Marianne Schlapbach, Präsidentin
Schlossstrasse 7, 3700 Spiez
freunde@schloss-spiez.ch

Die Gemeinde von einer anderen Seite
Dieses Jahr widmet sich das SpiezInfo der
Geschichte von Spiez. Mit der Serie «Spiez
Historisch» soll der Leserschaft die Gemeinde
von einer anderen Seite vorgestellt werden. 

Bisher erschienen sind:
Januar Die Anfänge von Spiez; Siedlung

auf der Bürg – Kultort im Eggli
Februar Die Schlosskirche genügte nicht

mehr; Die Kirchen in der Ge-
meinde Spiez

Zeitzeugen gesucht!
Um Teile der Serie 2007 mit interessanten
Zeitzeugen-Aussagen zu untermalen, suchen
wir Personen, die zu folgenden Themen ku-
rioses, ernstes, spannendes aber auch trauri-
ges oder schlicht normales berichten können:
• Hotel Spiezerhof
• Spiezer Verbindungsbahn
• Die Gemeinde Spiez im 2. Weltkrieg 
(inkl. Bunkeranlagen Faulensee/Einigen/
Hondrich)

Bitte melden Sie sich bis spätestens 31. März
bei der Gemeindeschreiberei, Redaktion Spie-
zInfo, Christoph Stalder, Sonnenfelsstrasse 4,
3700 Spiez (Telefon 033 655 33 68, E-Mail
christoph.stalder@gemeindespiez.ch)

Der Schlosshof um
1900. 
Die im Turm sicht-
baren Risse 
wurden später mit
weither sichtbaren
Eisen spangen
 stabilisiert. Dank der Stiftung Schloss Spiez ist die Anlage heute öffentlich

zugänglich. Das Schloss blickt auf eine bewegte Vergangenheit
zurück.

Quellenangaben/weitere Informationen:
• Stiftung Schloss Spiez, www.schloss-spiez.ch
• Schloss Spiez, Alfred Heubach, G. Maurer AG,
Druck und Verlag, Spiez

• Schloss Spiez, Die wechselvolle Geschichte von
1850 bis 1930, Alfred Stettler, Spiez

• Berner Heimatbücher, Spiez, Fred Maurer, Verlag
Paul Haupt Bern

• Spiez in alten Ansichten, Band 1 und 2, Alfred
Stettler, Verlag Europäische Bibliothek,
Zaltbommel/Niederlande
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Einschreiben für den Kindergarten
Informationen zum Kindergartenbesuch im Schuljahr 2007 / 2008

Kinder mit Geburtsdatum zwischen 1. Mai
2001 und 30. April 2002 können Mitte März
auf schriftlichem Weg für den Besuch des
Kindergartens eingeschrieben werden. 

Alle betroffenen Eltern oder Pflegeeltern er-
halten das Einschreibeformular per Post zuge-
stellt. Die Anmeldung muss anschliessend an
das Schulsekretariat gesendet werden. Grund-
sätzlich ist der Kindergartenbesuch freiwillig.
Angemeldete Kinder besuchen den Kindergar-
ten an sechs Halbtagen gemäss Stundenplan. 

Zweijähriger Kindergartenbesuch
Auf Gesuch hin werden in der Gemeinde Spiez
in die Kindergärten des Zentrums und der Bäu-
erten auch Kinder mit Geburtsdatum 1. Mai
2002 bis 30. April 2003 aufgenommen. Diese
Kinder besuchen den Kindergarten gemäss
Stundenplan während vier Halbtagen zusam-
men mit den 6-jährigen Kindern.

Die Einschreibegesuche für Kinder, welche
den Kindergarten zwei Jahre besuchen wol-
len, müssen bis 31. März an die Kindergar-
ten- und Primarschulkommission Spiez ge-
stellt werden. Ein dafür vorgesehenes Formu-
lar kann beim Schulsekretariat Spiez ange-
fordert werden:

Schulsekretariat Spiez
Sonnenfelsstrasse 4
3700 Spiez
033 655 33 68
schulsekretariat@gemeindespiez.ch

Ebenfalls besteht die Möglichkeit, das Ein-
schreibegesuch unter www.spiez.ch herunter-
zuladen (Bereich Gemeinde / Bildung / öf-
fentliche Schulen / Kindergarten und Primar-
schule).

Nach dem 31. März eintreffende Gesuche kön-
nen nicht mehr berücksichtigt werden.

Bei grosser Nachfrage entscheidet die Kinder-
garten- und Primarschulkommission über die
Aufnahme. Dies gilt auch für die Zuteilung der
Kinder auf die verschiedenen Kindergärten.

Bei allfälligen Fragen wenden Sie sich an Pia
Hutzli, Schulleiterin, Telefon 033 654 01 36.

Kindergarten- und Primarschulkommission

Erziehungskurs für junge Hunde
Kursbeginn ist am 12. März

Unter der Leitung von bewährten Kynolo-
gen wird wiederum ein Hundeerziehungs-
kurs in Spiez durchgeführt. Der Kurs eignet
sich vor allem für junge Hunde ab ca. 4 Mo-
naten. Die Teilnehmerzahl ist beschränkt.

Praktische Kurstage
12. März – 7. Mai (8 Lektionen), jeweils
montags, 18.00 Uhr

Informationsabend
Mittwoch, 7. März, 19.00 Uhr, Container
Moos allmend, Faulensee (ohne Hund)

Kursort
Moosallmend, Faulensee (abzweigen bei Werk-
hof Steiger)

Kursvorbereitung
Bitte Hunde nicht unmittelbar vor dem Üben
füttern. Hunde vorher versäubern (Robidog-
säcklein nicht vergessen). «Belohnerli» wie
Cervelatstücklein, Spielzeug (Bsp. Ball, Kong)
mitbringen. Gute Schuhe und wasserdichte
Kleidung (der Kurs findet immer im Freien
statt). Die Hundeschule findet bei jedem Wetter
statt!
? Bitte 10 Minuten vor Beginn der Hunde-
schule mit den Hunden auf dem Platz erschei-
nen. Die Hunde müssen die Gelegenheit haben,
sich kennen zu lernen. 

Kurskosten
Fr. 100.– (8 Lektionen). Der Betrag wird am er-
sten Abend eingezogen. Im Weiteren bitte
Impfausweisbüchlein mitbringen (nur am er-
sten Kurstag).

Versicherung
Haftpflichtversicherung ist Sache des Hunde-
halters (obligatorisch).

Anmeldungen / Auskunftserteilung
Erika Schärz, Interlakenstrasse 11, 3705 Fau-
lensee, Natel 079 487 05 66. Weitere Infos un-
ter www.hundeschule-faulensee.ch.

Abteilung Sicherheit Spiez



G E M E I N D E I N F O R M A T I O N E N

13 M Ä R Z  2 0 0 7

G E M E I N D E I N F O R M A T I O N E N

12 M Ä R Z  2 0 0 7

Fundsachen gehören ins Fundbüro
Die Abteilung Sicherheit nimmt Fund-/Verlustmeldungen entgegen

In der Gemeinde Spiez gehen häufig Gegen-
stände verloren oder werden liegengelassen.
Vieles hat einen persönlichen oder materiel-
len Wert und die betroffene Person ist dank-
bar, den verlorenen Gegenstand wieder zu-
rück zu erhalten.

Was tun, wenn Sie etwas gefunden haben:
– Die Finderin oder der Finder ist verpflichtet,
die gefundenen Gegenstände im Fundbüro
der Gemeindeverwaltung Spiez (Abteilung
Sicherheit, Telefon 033 655 33 48) abzuge-
ben, sofern der Wert offensichtlich Fr. 10.–
übersteigt.

– Falls die Fundsache dem Eigentümer ver-
mittelt werden kann, hat der Finder An-
spruch auf einen angemessenen Finderlohn.
Dieser beträgt in der Regel 10%, bei einem
Wert über Fr. 500.– mindestens 2%.

– Wenn sich die Besitzerin oder der Besitzer
nicht innerhalb eines Jahres gemeldet hat,
wird der Fundgegenstand gegen eine Kon-
trollgebühr je nach Wert des Gegenstandes
der Finderin oder dem Finder überlassen.

– Bei einem Fund in einem bewohnten Haus
oder in einer dem öffentlichen Gebrauch
oder Verkehr dienenden Anstalt (z.B. Post,
Bank, Gemeindehaus etc.) wird der Hausherr,
Mieter oder die Anstalt als Finder betrachtet.

– Diebesgut sowie Haus- und Anstaltsfunde
sind nicht finderlohnpflichtig.

– Haben die Finder kein Interesse an den
Gegenständen, werden sie einer gemeinnüt-
zigen Institution übergeben.

Wenn Sie etwas verloren haben
– Die Mitarbeitenden des Fundbüros benach-
richtigen Sie, sofern die Fundsache eindeutig
identifiziert werden kann.

– Verlorengegangene Gegenstände können Sie
beim Fundbüro melden. Sobald Ihr Gegen-
stand gefunden wird, werden Sie benach-
richtigt.

– Nicht abgeholte und nicht vermittelbare
Schlüssel werden nach Ablauf eines Jahres
vernichtet.

Abteilung Sicherheit Spiez

Was tun, wenn ein Tier vermisst wird?
Die kantonale Meldestelle gibt Auskunft

Der Kanton Bern hat seit dem 1. Juli 2005
eine Meldestelle für Findeltiere nach den
Vorgaben des Zivilgesetzbuches eingerichtet. 

Der Förderverein Schweizerische Tiermelde-
zentrale STMZ nimmt während 24 Stunden
und 365 Tagen Meldungen von gefundenen
und entlaufenen Tieren entgegen, bearbeitet
diese und nimmt den Abgleich der Daten vor.

Ein Tier gefunden / zugelaufen?
Finderinnen und Finder sind gemäss Zivilge-
setzbuch verpflichtet, den Fund bei der kanto-
nalen Meldestelle (STMZ) anzuzeigen. Die
Meldung kann rund um die Uhr telefonisch
unter der Telefonnummer 0848 567 567 oder
online unter der Internetadresse www.gefun-
dene-tiere.ch erfolgen. Gefundene Tiere wer-
den im Internet unter http://gefunden.tier-
schutz.ch publiziert.

Ein Tier entlaufen?
Vermisste Tiere können ebenfalls rund um die
Uhr der Schweizerischen Tiermeldezentrale ge-
meldet werden, entweder telefonisch unter
0848 567 567 oder online unter der Internet-
adresse www.entlaufene-tiere.ch. Vermisste
Tiere werden im Internet unter http://ver-
misst.tierschutz.ch publiziert. Personen, wel-
che ein Tier vermissen, wird empfohlen, regel-
mässig die Liste der Findeltiere zu konsultie-
ren. 

Abteilung Sicherheit Spiez
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Spiezer Trinkwasserqualität ist einwandfrei
Das hat die amtliche Kontrolle ergeben

Gemäss den amtlichen Untersuchungen des
kantonalen Laboratoriums für das Jahr 2006
hat das Trinkwasser der öffentlichen Versor-
gung in der Einwohnergemeinde Spiez den
gesetzlichen Anforderungen entsprochen.
Die bakteriologische Qualität ist einwandfrei.

Wasserhärte in französischen Härtegraden und
Nitratgehalt

Im Versorgungsgebiet der Gemeinde Spiez
Grundwasser zirka 23

Härtebereich «mittelhart»
Quellwasser zirka 13

Härtebereich «weich»
Mischwasser 14–22

Härtebereich «mittelhart»

Gebiet Wasserhärte Nitratgehalt

Gwatt/Einigen 22–24 6–8 mg/l
Spiez/Spiezwiler 14–23 3–6 mg/l
Hondrich/Faulensee 13–15 3 –4 mg/l

Informations- und Auskunftsstelle
Wasserversorgungsgenossenschaft der Ge-
meinden Aeschi und Spiez, Betriebsleitung,
Bahnhofstrasse 39 (2. Stock), Spiez, Telefon
033 654 44 64 oder www.wvg-aeschi-spiez.ch.

Es wird an dieser Stelle darauf hingewiesen,
dass die Besitzer von Privatversorgungen all-
fällige WasserbezügerInnen gemäss Art. 275d
der Lebensmittelverordnung ebenfalls jährlich
mindestens einmal über die Qualität des Trink-
wassers informieren müssen.

Abteilung Sicherheit

Neues Personal der Gemeindeverwaltung
Wir heissen die neue Mitarbeiterin herzlich willkommen

Vorname und Name
Anita Röthlisberger

Geburtsjahr
1984

Angestellt als
Verwaltungsangestellte
Gemeindeschreiberei, 90%

Anita Röthlisberger ersetzt Marina Hirschi.

Tipps fürs Ausfüllen der Steuererklärung

Für das Ausfüllen und Einreichen der Steue-
rerklärung steht Ihnen auch eine CD-Rom
oder das Internet zur Verfügung. 

Sie können die Steuererklärung auf drei ver-
schiedene Arten ausfüllen: 
1. Herkömmliche Papierform
2. Falls Sie über einen neueren PC verfügen,
steht Ihnen das Programm «Tax-Me» zur
Verfügung. Die CD-Rom mit dem Programm
können Sie kostenlos bei der Steuerverwal-
tung Spiez beziehen.

3. Die Steuererklärung kann auch online ausge-
füllt werden. Mit dem Passwort, welches Sie
dem ersten Blatt Ihrer Steuererklärung ent-
nehmen, können Sie sich sofort anmelden
und das Ausfüllen beliebig unterbrechen. 

Sofern Sie das Internet über ADSL oder Cable-
com angeschlossen haben, ist Variante 3 sehr
zu empfehlen.
Im Jahr 2007 werden im Normalfall auf der
vorhandenen letzten Grundlage die drei Raten
im Juni, September und Dezember im Sinne
von à-konto-Zahlungen in Rechnung gestellt. 
Wieviel Steuern Sie genau für das Jahr 2007
zu bezahlen haben, kann erst anhand der im
Jahr 2008 auszufüllenden Steuererklärung be-
stimmt werden. 
Die Steuererklärung ist bei der Steuerverwal-
tung Spiez einzureichen. Die Steuerverwaltung
dankt Ihnen für das Ausfüllen und rechtzeitige
Einreichen der Steuererklärung.

Steuerverwaltung Spiez

Gräberaufhebungen in Spiez und Einigen
Grabmäler und Pflanzen bis 3. Juni entfernen

Nachfolgend aufgeführte Gräber werden im
Juni auf den Friedhöfen Spiez und Einigen
aufgehoben. Die gesetzliche Grabesruhe von
20 Jahren wird eingehalten.

Friedhof Spiez
Erdreihengräber Nr. 1 bis 86 (�1980–1982) auf
dem Feld C2 im Ostteil (die ersten drei Reihen).

Friedhof Einigen 
Erdreihengräber Nr. 51 bis 63 (�1980–1982)
auf dem Feld «A».

In Anwendung von Art. 16 des Friedhof- und
Bestattungsreglements der Einwohnerge-
meinde Spiez werden Gräberaufhebungen öf-
fentlich bekannt gemacht. Angehörige haben
Gelegenheit, Grabmäler und Pflanzen bis spä-
testens 3. Juni zu entfernen, sofern sie darauf
Anspruch erheben. Nach Ablauf der genann-
ten Frist werden die Gräber durch die Fried-
hofverwaltung respektive durch die Friedhof-
gärtner geräumt. Soweit die Adressen bekannt
sind, werden die Hinterbliebenen benachrich-
tigt.

Abteilung Sicherheit

Das Redaktionsteam SpiezInfo 
bedankt sich herzlich bei ihrem Mitglied 

Marina Hirschi und wünscht ihr 
bei der neuen Herausforderung 

alles Gute!



G E M E I N D E I N F O R M A T I O N E N

17 M Ä R Z  2 0 0 7

G E M E I N D E I N F O R M A T I O N E N

16 M Ä R Z  2 0 0 7

Aktion Frühlingsputzete in Spiez
Hausreinigungsdienst für AHV- und IV-BezügerInnen

Der Arbeitsausschuss Hausreinigungsdienst
organisiert auch dieses Jahr wieder von März
bis Mai die «Aktion Frühlingsputzete» für
AHV- und IV-BezügerInnen.

Tüchtige Frauen helfen, die oftmals sehr be-
schwerlichen Arbeiten zu erledigen. Die Ko-
sten für den Hausreinigungsdienst richten sich
nach dem steuerpflichtigen Einkommen und
Vermögen der Auftraggeberinnen und Auf-
traggeber.

Anmeldungen nimmt Marianne Tschabold,
Mösliweg 17, 3700 Spiez, Tel. 033 654 48 58,
bis Ende April gerne entgegen.

Auf Wunsch bietet der Arbeitsausschuss den
Hausreinigungsdienst auch im Herbst an. 

Der Arbeitsausschuss besteht aus Mitgliedern
der folgenden Organisationen:

– Gemeinnütziger Frauenverein Spiez
– Förderverein Spitex Spiez
– Reformierte Kirchgemeinde Spiez
– Katholische Kirchgemeinde Spiez
– Pro Senectute Amt Niedersimmental

Zusätzlich werden aktive Frauen gesucht, die
gerne mit Energie, Elan und Fingerspitzenge-
fühl in einem unserer Zweier- oder Dreier-
teams beim Putzen mithelfen möchten. 
Marianne Tschabold erteilt gerne weitere Aus-
künfte unter Telefon 033 654 48 58.

Soziale Dienste

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 
Räuber Knatter - Ratter 

Ein Singspiel 
 

Donnerstag, 29.  und Freitag, 30.3.2007 
20.00 Uhr 

Katholische Kirche Spiez 
 

Ein gemeinsames Projekt der Primarschule Hofachern, Spiez 
und der Musikschule Region Thun (Klasse Eva Frei) 



Herzlich willkommen bei UBS Spiez
Wir nehmen uns Zeit für Sie.

Öffnungszeiten: 

Montag bis Freitag 08.30 – 12.00 Uhr / 13.30 – 17.00 Uhr

Zugriff auf Ihre Konten haben Sie rund um die Uhr: per Telefon, via Internet oder an den Geldautomaten
und am Multimat. 

Gerne beraten wir Sie auch ausserhalb der Öffnungszeiten. Vereinbaren Sie einen Termin mit uns.

UBS AG, Kronenplatz, 3700 Spiez
Telefon: 033-655 93 33, Fax: 033-655 93 34

www.ubs.com

v.l.n.r. Rolf Bolliger, Susanne Spreng Waldmann, Daniela Strahm, Bernhard Schindler, Thomas Stämpfli,
Margrit Niederhauser, Sonja Wyss

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Thomas Stämpfli 033-655 93 00
Bernhard Schindler 033-655 93 15 
Susanne Spreng Waldmann 033-655 93 10
Rolf Bolliger 033-225 51 14

ab

Margrit Niederhauser 033-655 93 06
Sonja Wyss 033-655 93 07
Daniela Strahm 033-655 93 08

P         

V E R E I N E 19 M Ä R Z  2 0 0 7

«Am Zähte»: 
«DoppuPack» Stefan Heimoz

und Mike Sutter

W W W . D O R F H U S . C H

Das DorfHus, ein Projekt der

Sie sehen sich verflixt ähnlich, gestal-
ten gemeinsame Liederabende, pfle-
gen aber verschiedene Stile: Mike

Sutter und Stefan Heimoz, die beiden Mundart-Lie-
dermacher, die als «DoppuPack» die Bühnen der
Kleinkunst unsicher machen. Am Samstag, 10. März
sind sie im DorfHus zu Gast. «Während Mike Sutter
eher kritisch über die Gesellschaft singt und zum
Nachdenken anregt, setzt Stefan Heimoz mehr auf
Witz und Pointe», schrieb die «Aemme Zytig» kürz-
lich.

I NOFF I Z I E L LER  T E I L • INFOS  VERE INE UND  GEWERBE

Nach dem Motto «am Zähte» ist im DorfHus an je-
dem 10. des Monats etwas los!

• «DoppuPack». Stefan Heimoz und Mike Sutter.
Samstag, 10. März, 20.00 Uhr, DorfHus Spiez,
Spiezbergstrasse 3. Nähe Lötschbergzentrum.
Eintritt Fr. 20.-. Vorverkauf «Bücherperron»,
Bahnhofstr. 37, Spiez. Tel. 033 828 81 62



         

Die Firma «wake up – change /gmbh für lebensqualitaet»
bezweckt:
– Sich allgemein und individuell mit der Lebensqualität der

Menschen auseinander zu setzen
– Menschen ab 12 Jahre alt zu sensibilisieren, über ihre per-

sönliche Lebensqualität nachzudenken
– Einen möglichen Weg aufzeigen, wie Menschen ab 12 Jahre

alt ihre Lebensqualität persönlich nachhaltig verbessern
können

– Sich an Projekten zu beteiligen, die die Lebensqualität der
Menschen langfristig verbessert

Die Firma «wake up – change / gmbh für lebensqualitaet»
wurde durch Walter Ammann gegründet. Die Firma hat ihren
Sitz in Unterseen/Interlaken.

«Lebensqualität ist für mich die Harmonie mit sich selbst und
seinem Umfeld. Diese Lebensqualität zu finden war für mich so
ein «Glücksgefühl», dass ich andere Menschen bei der Suche
nach ihrer Lebensqualität unterstützen möchte. Ich sage was
ich denke und tue was ich denke.

Aus eigener Erfahrung weiss ich, leben heisst sich entwickeln.
Ich bin überzeugt, dass Menschen entwicklungsfähig sind und
ich glaube daher auch an unsere Zukunft.

Der Fokus meiner Arbeit liegt auf der Förderung von Ressour-
cen und Potentialen. Die Suche nach den Ursachen der aktuel-
len Situation hat zum Ziel, einen nachhaltigen Veränderungs-
prozess möglich zu machen. Veränderungen brauchen Zeit.
Die nehme ich mir in der Arbeit mit Menschen.»

Wie steht es um Ihre persönliche 
Lebensqualität?
Haben Sie sich schon einmal mit Ihrer persönlichen Lebensqualität auseinander gesetzt?
Möchten Sie sich einmal Gedanken machen über Ihre persönliche Lebensqualität?

Informationsveranstaltungen in Interlaken-Spiez-Thun
Mehr Informationen unter www.wakeup-change.ch

Walter Ammann:
Gründer der Firma 

«wake up – change/gmbh
für lebensqualitaet».
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Das DorfHus, ein Projekt der

Solotheater 
Bea von Malchus: «Bazilikon»

Eine orientalische Liebesgeschichte

Die bekannte Schauspielerin, Regisseurin und Dra-
maturgin Bea von Malchus wird demnächst auch
das DorfHus Spiez mit ihrem Besuch beehren: Am
Freitag, 23. März erzählt sie mit «Bazilikon» eine
spannende orientalische Liebesgeschichte, die mit
harmlosen Worten beginnt: «Bazilikon, nicht wahr,
das weiss ein jeder, das ist so eine kleine grüne
Pflanze, die überall bei uns zum Würzen verwendet
wird». Im Zentrum der Erzählung steht eine junge,
unerschrockene Gärtnerin, die das Herz ihres schö-
nen, reichen, doch ein wenig einfältigen Nachbarn
gewinnen will …

• «Bazilikon». Bea von Malchus. 
Freitag, 23. März, 20.00 Uhr. DorfHus Spiez,
Spiezbergstrasse 3. Nähe Lötschbergzentrum.
Eintritt Fr. 25.–. Vorverkauf «Bücherperron»,
Bahnhofstr. 37, Spiez. Tel. 033 828 81 62

Bistro KafiSatz im DorfHus: 
Die Öffnungszeiten
Mittwoch 09.00 bis 23.30 Uhr, 

jeweils DorfHus-Zmittag
Freitag 17.00 bis 23.30 Uhr, 

jeweils Crêpes-Abend
Samstag 09.00 bis 13.00 Uhr

Der März 2007 im DorfHus
•  Freitag, 2. , 9., 16., März, ab 19 Uhr: Crêpes-

Abende
• Sonntag, 4. März, 11.15 Uhr: PhiloKafi
• Samstag, 10. März, 20 Uhr: «DoppuPack» 
(siehe oben)

• Freitag, 23. März, 20 Uhr: «Bazilikon» 
mit Bea von Malchus (siehe oben)

• Mittwoch, 28. März, 20 Uhr: Tichu-Spielabend
• Freitag, 30. März, 19 Uhr: DorfHus-Znacht
Siehe auch www.dorfhus.ch 
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ZIMMERMANN AG Oberlandstrasse 3  3700 Spiez  Telefon 033 654 84 00

Ihr Fachgeschäft mit den attraktiven Angeboten ZIMMERMANN
HAUSHALT

Accessoires für Ihr
Badezimmer

ab 49.90 ab 29.90ab 29.90ab 29.90

ab 29.90 ab 39.90ab 15.90

ab 24.90 ab 69.90 ab 29.90 ab 64.90

ab 12.90

 

S C H Ö N H E I T

Dauerhafte Haarentfernung
und Endermologie

Das heisst, sich im Sommer gut fühlen…
Den Sommer und die Ferien von einer neuen Seite erleben
und geniessen. Stellen Sie sich vor, Sie müssten nicht mehr
Ihre Beine und die Bikinizone rasieren. Schluss mit lästigen
Beinstoppeln, eingewachsenen Haaren und irritierter Haut.
Dank der definitiven Haarentfernung gehören Rasieren,
Wachsen und Epilieren in Zukunft der Vergangenheit an!
Störende oder unerwünschte Haare an allen Körperstellen
können mit dieser neuen IPL-Methode behandelt werden:
Damenbart, Rückenbehaarung, Brust und Beinbehaarung,
Achselhaare, Haare in der Bikinizone, usw. lassen sich end-
gültig entfernen.
Auch für den Mann sind diese Behandlungen geeignet, sei
es für Rücken-, Achsel-, Nacken- und Barthaare.

Mit einem neuen Körpergefühl in den Sommer
dank Endermologie…
Wer wünscht sich nicht eine glatte Haut, straffes Bindege-
webe, weniger Cellulite und kleinere Fettdepots?
Dank Endermologie, gesunde Ernährung und aktive Bewe-
gung dürfen Sie Ihren Zweiteiler im Sommer wieder hervor-
nehmen. Die Endermologie leitet einen natürlichen Vorgang
ein, der übermässige Fettablagerungen abbaut und gleich-
zeitig Ihre Haut strafft. Und dies alles bei einer wohltuenden
Massage, bei der sich Körper, Geist und Seele entspannen
und erholen kann.

Endermologie umfasst eine Reihe spezieller therapeutischer
Massagen, die den Blutkreislauf stimulieren, die Haut straf-
fen, den Abtransport der Schadstoffe im Körper fördern und
vorallem die Cellulite effektiv bekämpft.
Die Behandlungen sind auch geeignet für schwere Beine,
Hautstraffung nach einer Schwangerschaft oder nach einer
Gewichtsabnahme.

Gerne informieren wir Sie bei einem unverbindlichen und
kostenlosen Beratungsgespräch über die Möglichkeiten und
Behandlungsmethoden.

Angebote, die Sie bei uns im Naturalis finden:
• Dauerhafte Haarentfernung
• Endermologie
• Kosmetische Fusspflege/Pédicure
• Hot Stone Feet

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Heidi Borter
Schönheitspraxis 
NATURALIS GmbH
Jungfraustrasse 38
3800 Interlaken
Telefon 033 822 25 52
www.praxis-naturalis.ch
info@praxis-naturalis.ch



Ref-Nr. 5186

Geschäft und Wohnung am selben Ort !
• Partykeller für ca. 30 Personen
• Ladenlokal, 48 m2

• 41/2- + 11/2-Zi-Wohnung

3762 Erlenbach
Wohn- und Geschäftshaus
CHF 450'000.- inkl. 2 Autounterstände

Ref-Nr. 5166

Grosse Wohnfläche mit herrlicher Aussicht !
• Raumgestaltung nach Wunsch
• Herrliche See- und Bergsicht
• Sonnig gelegen, im Zentrum

3700 Spiez
5-Zimmer-Wohnung
CHF 430'000.- inkl. Renov. CHF 70'000.-

Wohnen mit viel Platz Nähe Thun und Spiez ?
• Diverse Ausbaumöglichkeiten
• Grosser Hobbyraum 15,5 m2

• BGF 210 m2, Pellet-Heizung

3752 Wimmis
61/2-Doppel-Einfamilienhaus
CHF 598'000.– + Carport CHF 27'000.-

Ref-Nr. 5189

• Kauf, Verkauf, Vermittlung

• Marktwert-Schatzungen

• Finanzierungs-Beratungen

Familienfreundliches EFH mit viel Ambiente ?
• Kinderfreundliche Lage Nähe Schulhaus
• Grosse Garage mit Bastelmöglichkeit
• Renovationen können selbst gemacht werden

3700 Spiez
61/2-Zimmer-Einfamilienhaus
CHF 895'000.- inkl. Renov. CHF 120'000.-

Ref-Nr. 5188
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S T I F T U N G  B U B E N B E R G

Taschen-ARTiges
Vernissage mit Präsentation 

Freitag, 2. März 2007, ab 19.00 Uhr

präsentiert von
barbara meier
beatrice hertig
christa steiner
corinne trummer
franziska marty
irène bally
marco gasser
martin wyss
maya grünig
michael seiler
nathanja zimmermann
simone calandriello
stefan gomez
urs maibach

Ausstellung
Freitag, 2. März 2007
19.00–20.30 Uhr
Samstag, 3. März 2007
9.30–13.30 Uhr

Stiftung Bubenberg
Breitenweg 5
3700 Spiez
033 655 56 56
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40 Jahre

Treffpunkt Olten
Höhepunkte unserer Reise:

Stadtrundgang
Der bekannte Oltener Stadtarchivar Martin E.
Fischer wird uns Olten und seine Geschichte auf
einer Führung näher bringen.
Olten ist die grösste Stadt im Kanton Solothurn. Die
Stadt liegt in einem Talkessel beidseits der Aare am
Jurasüdfuss. In der Stadt leben knapp 17'000, in der
Agglomeration über 100'000 Menschen.
Der wichtige Eisenbahnknotenpunkt ist heute auch
ein bedeutender Bildungsort.

Begegnung mit Alex Capus
Wir werden den erfolgreichen Autoren in seiner
Schreibstube besuchen. Alex Capus wird uns
dort über seine Bücher, aber auch von seiner Ar-
beitsweise erzählen.
Alex Capus wurde am 23. Juli 1961 als Sohn einer
Schweizerin und eines Franzosen in Frankreich ge-
boren und verbrachte die ersten fünf Lebensjahre in
Paris. Danach kam er mit seiner Mutter nach Olten.
Er studierte Geschichte, Philosophie und Ethnologie
in Basel und begann für Regionalzeitungen zu
schreiben. Später arbeitete er als Korrespondent der
Schweizer Depeschenagentur.
Sein Debutroman «Munzinger Pascha» (1997) fand
schnell ein grosses Echo in der Öffentlichkeit. Der
schnörkellose, klare Schreibstil und die ironische
Gesellschaftskritik, bisweilen auch trockener, böser
Witz (Hansjörg Schertenleib), liess das Literaturpu-
blikum aufhorchen. Capus über das Schreiben: «Ich
hasse das Verkitschen, die Firlefanz-Schriftstelle-
rei.» Mit seinen Büchern «Eigermönchundjungfrau»,
«Mein Studium ferner Welten», «Fast ein bisschen

Frühling», «Glaubst du, dass es Liebe war?», «13
wahre Geschichten», «Reisen im Licht der Sterne»,
«Patriarchen. 10 Porträts» und mit seinen Kolumnen
(Coop-Zeitung)  ist Capus in der Schweiz und in
Deutschland seit Jahren erfolgreich.

Theaterbesuch
Wir erleben gemeinsam die letzte Aufführung
des Theaterstückes «jour fixe».
Alex Capus wird uns (und andere Oltener Gäste)  zur
ersten Bühnenumsetzung eines seiner literarischen
Stoffe persönlich begrüssen.
Federleicht, witzig und voller Poesie. «jour fixe» trifft
genau den Ton der zugrunde liegenden Geschichte
«Madame Alice» aus seinem Band «Mein Studium
ferner Welten». 
Mit der Adaption der Geschichte von Alex Capus für
die Bühne ist dem Theater Ni unter der Regie von
Agnes Caduff eine Inszenierung gelungen, die
sprüht vor Witz und Esprit. Und die getragen ist von
höchst originellen Regieeinfällen. Mit Geschick
werden verschiedene Zeitebenen verknüpft, mit viel
Sinn für Humor Musik und Requisiten eingesetzt.
Die Tanzszenen sind von göttlicher Komik. 

Geniessen Sie eine paar anregende
Stunden und entdecken Sie in einer
kleinen Gruppe einen Autoren in seiner
Stadt!

Bibliothek Spiez
Volkshochschule Spiez-Niedersimmental

V O L K S H O C H S C H U L E  S P I E Z - N I E D E R S I M M E N TA L

30Jahre

40 Jahre

V O L K S H O C H S C H U L E  S P I E Z - N I E D E R S I M M E N TA L

30Jahre

Begegnung mit einer bekannten Persönlichkeit in ihrer Stadt

Gemeinsam neue Facetten dieses Ortes entdecken

24 Stunden weg vom eigenen Alltag

Samstag/Sonntag, 5./6. Mai 2007

Reise nach Olten individuell oder Spiez Bahnhof ab 13.24 Uhr

Treffpunkt in Olten 14.45 Uhr Hotel Amaris

Programm Begegnung mit Alex Capus

Apéro und gemeinsames Nachtessen

Sondervorstellung Theater „jour fixe“

Führung durch Olten mit Herrn Fischer

Übernachtung im Hotel Amaris

Rückreise nach Spiez individuell

Kosten Fr. 190.– pro Person (exkl. Reise und Getränke)

Anmeldung Anmeldeunterlagen bei 

VHSN, Sekretariat, Postfach 334, 3700 Spiez

Telefon 033 654 94 44, mail@vhsn.ch

Anmeldeschluss 7. April 2007



 

Elektrohaustechnik-Planungen,  -Beratungen,  -Expertisen;  Stark-  und  Schwachstrom-,  T elefon-,  EDV - 

Installationen; Brand-, Sicherheits-, Steuer - und Regelanlagen, TV -Installationen, -Antennenanlagen, 

-Hausanschlüsse;  Intelligente,  universelle  und  integrale  Gebäudeleitsysteme,  Internet,  Intranet- 

und  N etzwerklösungen,  Kommunikations-  und  M ultimediasysteme,  Photovoltaik-  und  A lternativ- 

energieanlagen,  Elektroheizungen,  Beleuchtungen,  Elektroapparate,  Haushaltgeräte,  Reparaturen, 

Service,  BIO-Elektro-Planungen,  -Installationen,  -Messungen  und  -Analysen,  Inst.-Kontrollen 

Für alle Fälle – auf alle Fälle – seit 1949 

Heinz Sollberger AG 

Elektro-Fachgeschäft und -Haustechni k 

Thunstrasse 18/22 · 3700 Spiez 

Te l. 033 654 43 33 · Fax 033 654 43 32 

mail@sollberger -elektro.ch 

www .sollberger -elektro.c h 

Über 57 Jahr e Erfahrung – Ihr Gewinn! 

Das Elektr o-Kompetenzzentrum mit Ladenfachgeschäft 

für alle Ber eiche der Elektr ohaustechnik! 

 

Elektrohaustechnik-Planungen,  -Beratungen,  -Expertisen;  Stark-  und  Schwachstrom-,  T elefon-,  EDV - 

Installationen; Brand-, Sicherheits-, Steuer - und Regelanlagen, TV -Installationen, -Antennenanlagen, 

-Hausanschlüsse;  Intelligente,  universelle  und  integrale  Gebäudeleitsysteme,  Internet,  Intranet- 

und  N etzwerklösungen,  Kommunikations-  und  M ultimediasysteme,  Photovoltaik-  und  A lternativ- 

energieanlagen,  Elektroheizungen,  Beleuchtungen,  Elektroapparate,  Haushaltgeräte,  Reparaturen, 

Service,  BIO-Elektro-Planungen,  -Installationen,  -Messungen  und  -Analysen,  Inst.-Kontrollen 

          

   

    

     

            

  

    

        

     

       

Wasserkocher Kuhn RikonWasserkocher Philips

«ENERGIEOPTIMIERT» WASSER KOCHEN«ENERGIEOPTIMIERT» WASSER KOCHEN

Weitere Wasserkocher in diversen Farben und 
Formen in unserem Laden erhältlich.

V E R E I N E 29 M Ä R Z  2 0 0 7

40 Jahre

Öffnungszeiten 
Montag 14.00–18.00 
Dienstag 14.00–20.00
Mittwoch 09.00–11.00 14.00–18.00
Donnerstag 14.00–20.00
Freitag 14.00–20.00
Samstag 09.30–12.00

Spiezbergstrasse 9, 3700 Spiez, Tel. 033 654 55 80
www.bibliothek-spiez.ch

Wann kommt die neue 
Bibliothek?

Die Frage
Immer wieder wird uns die Frage
gestellt, ob nun bald eine neue Bi-
bliothek entstehe oder ob alles
eingeschlafen sei. Hier sei kurz der Stand der Dinge
dargestellt:
Von Schlaf ist keine Rede, die Arbeit für eine befrie-
digende Lösung geht intensiv weiter: An der No-
vembersitzung 2006 des GGR wurde eine überpar-
teiliche Motion von J. Brunner mit grossem Mehr
überwiesen. Sie verlangt, dass der Gemeinderat den
Vorstand der Bibliothek beauftragt zu prüfen, ob es
sinnvoll und möglich sei, dass eine Stiftung das
Bauprojekt realisiere. Dabei sind interessierte Orga-
nisationen einzubinden und dem Gemeinderat ist
Bericht zu erstatten.

Die Fachgruppe
Der Vorstand der Bibliothek hat mit Fachleuten aus
Politik, Architektur, Rechtliches (Stiftung), Finanzen
und Kommunikation eine Gruppe gebildet, welche
die vielfältigen Probleme abklärt. Dabei soll das ab-
gelehnte Projekt Fausterhaus grundsätzlich geprüft
und überarbeitet werden, wobei auch zu beurteilen
ist, ob im 1. Stock ein Mehrzweckraum als Aula für
die Schule Längenstein, für Konzerte, Kleintheater,
Lesungen usw. verwirklicht werden könnte. 

Die Ziele
Folgende Ziele sollen erreicht werden:
• eine zukunftsfähige Bibliothek und Ludothek sol-
len realisiert werden mit möglichst tiefen Investi-
tions- und Folgekosten für die Gemeinde.

• ein attraktiver Raum für die Oberstufe Längen-
stein und für verschiedenste Kulturanlässe soll
verwirklicht werden.

• die bisherigen Auslagen für das Projekt «Fauster-
haus» sollen nicht verloren gehen.

Hoffnung
Die Bibliotheksmitarbeiter hoffen
mit vielen Benutzern, dass die
Fachgruppe bald zu einem – hof-
fentlich erfreulichen - Ergebnis kommt und die un-
befriedigenden Zustände in der Bibliothek ein Ende
finden.
Ganz klar zeichnet sich ab, dass – so oder so – viele
Eigenmittel zur Lösung notwendig sind. Wer schon
jetzt mithelfen möchte, kann dies mit einer Einzah-
lung auf das PC-Konto 30-106-9, zu Gunsten Bi-
bliothek Spiez, BEKB Spiez 418.245.548.43, tun.

Unsere nächsten Anlässe:
Samstag, 3.3.07: Krimi-Lesung 
Gerlinde Michel, Irmgard Dellsperger, 
um 17.00 in der Bibliothek
17.4.07: Lesung, Heinz Däpp (Grossrat Kaderli)

 



Mein
Bildungspunkt

Weiterbildung? – Ihr nächster Schritt

Kurs-Kreativsägen mit Motorsäge       ab März 07
Einführung in Blockbautechnik      ab März 07
Kurs-Blockbau für Zimmerleute & 
Forstwarte         ab März 07

VorarbeiterIn Holzbau      ab Januar 07

Technischer Kaufmann / 
Technische Kauffrau           ab Mai 07
SachbearbeiterIn Rechungswesen         ab Oktober 07

Informatikkurse SIZ und ECDL          ab sofort

Sprachkurse Englisch und Spanisch         ab sofort

www.bzi-interlaken / Link Weiterbildung
Wir beraten Sie gerne auch persönlich:
033 828 11 07

Melden Sie sich jetzt an:

Bildungszentrum bzi
Ob. Bönigstrasse 21
3800 Interlaken
Tel. 033 828 11 07
weiterbildung@bzi-interlaken.ch
www.bzi-interlaken.ch

Detailliertes Kursprogramm
Kontakt und Information

bild
ung
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Tatort Spiez-Faulensee
Zwei Krimi-Autorinnen lesen in der Bibliothek Spiez

Samstag, 3. März 2007, 17.00 Uhr, in der Bibliothek Spiez
Eintritt Fr. 10.-, inkl. Apéro

Gerlinde Michel:
Alarm in Zürichs Stadtspital

Gerlinde Michel wuchs in Bern auf und lebt heute in
Spiez. Mit Kurzgeschichten gewann sie mehrere
Wettbewerbe, u.a. 2006 an den Solothurner Litera-
turtagen. Mit ihrem Erstlingsbuch, dem Krimi
«Alarm in Zürichs Stadtspital», landete die ehema-
lige Spiezer Gemeinderätin einen Erfolg. Wie
kommt die Redaktorin der Schweizerischen Hebam-
menzeitung dazu, einen Krimi zu schreiben?

Irmgard Dellsperger-Dobschütz:
Schrei im Schrank

Irmgard Dellsperger war Buchhändlerin und 35
Jahre Puppenspielerin. Derzeit arbeitet sie im Na-
turhistorischen Museum in Bern als Museums -
pädagogin. Im Sommer geniesst sie in Faulensee die
Berg- und Seeluft und lässt sich hier zum Schreiben
inspirieren. In ihrem Mini-Krimi geht es um das ge-
stohlene Bild «Der Schrei». Die Spannung entsteht
weder durch Waffen noch durch Gift, sondern
durch Psychologie.

Beim Krimi-Apéro nach der Lesung kann 
mit den Autorinnen aus Spiez und Faulensee
(und Bern) über Raub, Mord und anderes
geplaudert werden.

V E R E I N E 31 M Ä R Z  2 0 0 7



H A U S S E N E R
Fischerei-, Freizeit- und Jagdartikel

Oberlandstrasse 23, 3700 Spiez
Tel. 033 654 59 00

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 09.00–12.00, 13.30–18.30 Uhr

Samstag 09.00–16.00 Uhr
V E R E I N E 33 M Ä R Z  2 0 0 7

Velo-Börse Spiez
Ort: BKW FMB Energie AG, Spiez, Thunstr. 34

Auskunft Börse 079 244 80 02
Durchführung Bike Club Spiez

Freitag, 16. März 2007
Annahme 16.00–19.00 Uhr
Kein Verkauf und keine Reservation möglich

Samstag, 17. März 2007
Annahme und Verkauf 10.00–14.00 Uhr

Börse
Velos und Velozubehör können Sie zum Verkauf an-
bieten. Schrottreife Velos werden kostenlos ent-
gegengenommen und gehen an Hilfswerke zur
Weiterverwertung

Börse-Beizli
Das gemütliche Beizli. Kaffe und Kuchen – Brat-
wurst mit Senf und Brot – alkoholfreie Getränke

Service
Am Reparaturplatz können Sie das gekaufte Velo
einstellen lassen. Sitzhöhe, Gangschaltung, Brem-
sen, pumpen etc. Gerne beraten und betreuen Sie
Mitglieder des Bike Club Spiez.

www.bikeclubspiez.ch
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B A D M I N T O N C L U B  
E I N I G E N / S P I E Z

4. Spielnacht
14./15. April 2007

Juhui, es ist wieder soweit!
Für alle sportlichen «Nachtschwärmer» wie Ver-
eine, Firmen, Behörden, Freunde, Familien, orga-
nisieren wir ein nicht alltägliches Plauschtur-
nier.

Datum: Samstag/Sonntag, 14./15. April 2007
Ort: MZH ABC-Zentrum, Spiez
Zeit: 18.00 – ca. 06.00 Uhr

Spiele: Badminton
Unihockey
Volleyball

Mannschaften
6 SpielerInnen (min. 2 Damen) + max. 2 Auswech-
selspielerInnen; eine Mannschaft bestreitet alle drei
Spielarten.

Modus
Der Spielplan wird nach Anmeldeschluss festgelegt
und rechtzeitig per E-Mail der Kontaktperson zuge-
stellt.

Preise
Die 3 erstplatzierten Mannschaften erhalten je ei-
nen Preis.

Festwirtschaft
Für eine reichhaltige Verpflegung ist gesorgt.

Startgeld
SFr. 30.- pro Person, darin enthalten ist ein Mitter-
nachtsschmaus sowie ein stärkendes Getränk.

Anmeldung
bis 30. März 2007 an folgende Adresse:
Sonja Schwab, untere Gasse 55 B, 3645 Zwieselberg
Tel. 033 654 41 09
Mail: sekretariat@bceinigenspiez.ch

Anmeldeformular: www.bceinigenspiez.ch



Ihr SsangYong Haupthändler für das Berner Oberland
Schönegg Garage AG 3700 Spiez

www.schoenegg-garage.ch info@schoenegg-garage.ch
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Programm März
Freitag, 9. März 2007
20.15 Uhr
Kirchgemeindehaus Spiez

Songs und Quatsch
Musikalischer Kabarettabend 
mit Angela Buddecke

Das Musikkabarett-Solo von
Angela Buddecke befasst sich
mit dem Phänomen, dass be-
stimmte Zustände und Ereig-
nisse im Leben rasend schnell
vergehen müssen, damit sie ei-
nen unauslöschlichen Eindruck
hinterlassen können.
Multitalent Angela Buddecke
unterhält und begeistert das
Publikum.
Mit ihrer schillernden Mischung
aus Intelligenz und Gefühl, Witz
und Virtuosität, Erotik, Komik
und Musikalität.

www.alexia-agathos.de

www.kulturspiegel-spiez.ch

Freitag, 30. März 2007
20.15 Uhr
Kirchgemeindehaus Spiez

«die Mammutjäger» 
Erich Furrer und Erich Hufschmid 
mit ihrem 4. Programm:
«urgeknallt»

Auch in ihrem vierten Programm «urgeknallt» loten
die Mammutjäger im Kirchgemeindehaus Spiez ge-
nüsslich die Eigentümlichkeiten der Evolution aus.
Ihre temporeich-sportliche, musikalische Theater-
Revue führt sie von der Zeitlosigkeit in die Unend-
lichkeit. Das wird ein komisch-witziger Abend!

Vor einigen zehntausend Jahren lebten unsere Vor-
fahren

www.mammutjaeger.ch
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Konzert und Theater
im Saal des Restaurant Lamm in Gwatt
STI-Bus Linie 1, Haltestelle Gwatt

Samstag 10. März 2007, 20.15 Uhr
Sonntag 11. März 2007, 14.00 Uhr
Freitag 16. März 2007, 20.15 Uhr

Liederprogramm: Zinigchor Einigen
Leitung Ruedi Stähli

Theater: En Engel
Lustspiel in 2 Akten von Hanna Frey
Regie: Walter Rauber

Nach den Abendaufführungen gemütliches 
Beisammensein mit Überraschung!
Schöne Tombola

Eintrittspreise
Erwachsene: Samstag/Freitag Fr. 12.–,
Sonntag Fr. 10.-
Kinder: Samstag/Freitag Fr. 10.–, Sonntag Fr. 6.–

Reservationen
Frau S. Lobsiger, Tel. 033 654 12 65, 
ab 19. Februar Montag bis Freitag 17–19 Uhr

Z I N I G C H O R  U N D  T H E A T E R G R U P P E  E I N I G E N

Freundlich lädt ein:
Zinigchor und Theatergruppe Einigen
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S T I F T U N G  B U B E N B E R G

Ostermärit
Samstag, 24. März 2007, 09.00–13.30 Uhr

Märitstand im Eingangsbereich Migros Terminus Spiez

Stiftung Bubenberg
Wohnungen und Ateliers 
für Erwachsene mit Behinderungen
Breitenweg 5, 3700 Spiez
Tel 033 655 56 56

Spirit Reisen AG / Strandbadstr. 44 / 3800 Interlaken 
�� 033 821 62 32 / �� 033 821 62 31 / info@spiritreisen.ch

Osterreise Südtirol 

vom 6. bis 9. April 2007 
Letzte Plätze!

Verbringen Sie vier Tage inmitten der atemberaubenden Bergwelt
der Dolomiten und geniessen Sie die Ruhe in dieser einzigartigen
Kulturlandschaft, Europas grösstem zusammenhängenden Apfelan-
baugebiet.

Die Anreise am Freitag führt via Landeck – Reschenpass nach Lana. Am
Samstag bringen wir Sie zum Einkaufsbummel nach Meran und entführen
Sie auf eine Dolomiten-Rundfahrt. Am Sonntag unternehmen Sie einen
Ausflug an den Gardasee. Die Rückfahrt am Montag führt via Innsbruck.

Preis pro Person im DZ Fr. 499.–
Preis pro Person im EZ Fr. 548.–

 Inbegriffene Leistungen:
Fahrt im modernen Luxusreisebus gemäss Programm,
3 Übernachtungen inklusive Halbpension im 3*-Wohl-
fühlhotel mit Wellnessbereich, Ortstaxe, MWSt-Anteil
Schweiz und LSVA 

Vorschau… 

Mittwoch, 18. April 2007

Spass für die ganze Familie im

Und noch etwas… 
Die neuen Badeferien- und Rundreise-Kataloge sind angekommen. Bu-

chen Sie bei uns und wir bringen Sie zum Startpunkt, wenn der Einstei-

geort nicht sowieso im Berner Oberland ist



spitäler fmi ag, spital frutigen
adelbodenstrasse 27
postfach
ch-3714 frutigen
telefon 033 672 26 26
fax 033 672 21 85
f.info@spitalfmi.ch
www.spitalfmi.ch

Die Geburtshilfe stellt sich zweimonatlich vor.
Das nächste Mal am  

Freitag, 30. März 2007
19.30 Uhr im Mehrzweckraum 

Beleghebammen und ihr System
  Stillen und Wochenbett

Gebärwanne und Gebährzimmer
Säuglingszimmer mit besonderer Ruheecke

Ärzte
Familienzimmer

Typisch Geburtshilfe Frutigen:
100% Beleghebammensystem
UNICEF-Label «Stillfreundliches Spital»
60% Wassergeburten

spitäler fmi ag spital frutigen
die geburt in unserem spital
sanft – persönlich – sicher

       Seite 1 
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Oberländische 
Kristallbörse
Sonntag, 4. März, 10.00–17.00 Uhr

Kirchgemeindehaus Spiez

• Ausschliesslich Schweizer Mineralien
• Sonderschau aus Privatsammlungen

Genügend Parkplätze
Eintritt frei

M I N E R A L I E N F R E U N D E  B E R N E R  O B E R L A N D
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Neu in Spiez:
Frühlings-Kleiderbörse

im Kirchgemeindehaus
Kirchgasse 9, 3700 Spiez

Annahme und Verkauf Mittwoch, 28. März 2007
10.00–11.30
13.00–19.00 Uhr

Donnerstag, 29. März 2007
08.30–11.30 Uhr

Rücknahme und Auszahlung Freitag, 30. März 2007
08.30–11.30 Uhr

Allgemeine Bedingungen

• Pro Kunde wird eine Einschreibegebühr von Fr. 3.–
erhoben.

• 20% des Verkaufspreises geht in die Börsenkasse
zur Deckung der Unkosten. 

• Nicht abgeholte Ware wird einer Institution zuge-
führt. 

• Der Mindestverkaufspreis pro Artikel beträgt
Fr. 3.–.

Achtung

Die Verkaufswaren müssen vorgängig mit einer Eti-
kette (mind. 3 x 4 cm) wie folgt angeschrieben wer-
den: die Grösse der Ware unten links und der Preis
unten rechts in ganzen Franken (siehe Beispiel
links). Spielsachen, Bücher, Videos werden nur gut
zusammengebunden oder in durchsichtigem Plas-
tiksack abgepackt angenommen. Wir nehmen keine
Leibwäsche an.

Günstige Waren verkaufen sich besser!

Da der Preis zuhause festgesetzt wird und die Eti-
kette am Verkaufsprodukt befestigt ist, gibt es keine
längeren Wartezeiten beim Einschreiben.

Für verkaufte Ware wird keine Haftung über-
nommen.

Es werden angenommen

• guterhaltene Frühlings- und Sommerkleider aller
Grössen

• Schuhe
• Kinderbettli, Laufgitter
• Autositze
• Kinderwagen
• Kindervelo
• Puppenwagen
• Bücher, Spiele
• Kassetten und Videos
• Puzzles etc.

Dieses Inserat wurde freundlicherweise bezahlt durch die BKW FMB Energie AG Spiez. Weiterer Dank für die Starthilfe geht an das Tea Room Delphin, Spiezwiler und Gasser Robert, Wand- und Bodenbeläge, Spiez.
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U N D  P I A  H U T Z L I

ein Genuss für die Sinne

Kleinkunst in stilvollem Ambiente

ein Glas Wein aus dem Keller
des Rebbau Spiez oder
ein alkoholfreies Getränk

etwas Passendes für den Gaumen
aus der Konditorei Binoth

Ein kulturelles Erlebnis im Regezkeller an der
Schlossstrasse 8, 3700 Spiez
www.rebbau-spiez.ch > Kultur im Regezkeller

Eintritt inklusive Getränk und kleinem Snack
Erwachsene: Fr. 30.–
Jugendliche: Fr. 25.–
Beginn: 20.15 Uhr
Türöffnung: 19.45 Uhr
Reservationen: Tea-Room Binoth 

033 654 13 47
Filiale Terminus 
033 654 55 56

Organisatoren: Pia Hutzli und 

In Zusammenarbeit mit:
Bäckerei-Konditorei-Confiserie Binoth

Freitag, 09. März 2007 
20.15 Uhr

«Hang und Xang»
– ein musikalischer Ohrenschmaus 
mit Bruno Bieri

Inspiriert vom Hang-Klang, ertönen Lieder mit und
ohne Worte, mal Obertongesang mit Jodelexperi-
ment, mal Berner Troubadour mit einem Hang zu
Mani Matter.

Ihre Insel im Alltag meldet sich zurück!

Samstag, 3. März 2007, ab 18.30 Uhr
Eröffnen Sie mit uns die 100. Belvédère-Saison, es erwartet Sie ein lukullisches Feuerwerk 

mit Aperitif und 3-Gang-Abendessen zum Preis von CHF 75.00 pro Person.

Für Unterhaltung sorgt das KING SIZE TRIO, erleben Sie die 50er und 60er Jahre erneut.

Sternzeichen Menü
Lassen Sie den Geburtstag Ihrer Liebsten zum Erlebnis werden. Ein ganz spezielles Menü mit
dem passenden Horoskop wird Ihnen präsentiert. Ein Geschenk, das viel Freude bereitet.

Freitag, 9. März 2007, ab 18.30 Uhr
Die Sterne lügen nicht! Auf vielseitigen Wunsch hin haben wir wieder unsere

Sternzeichenmenüs kreiert, zum Auftakt der jeweiligen Sternzeichen präsentieren wir Ihnen 
in Zusammenarbeit mit der Sternwarte SIRIUS ein besonderes Erlebnis. 

Lassen Sie sich dies nicht entgehen.

Freitag, 22. März 2007, ab 18.30 Uhr
Die Vielfalt der regionalen Käsespezialitäten fasziniert uns seit geraumer Zeit, darum haben
wir ein ganz spezielles 4-Gang-Käsemenü für Sie kreiert und mit den passenden Weinen 

in Harmonie gebracht. Lassen Sie sich von den Kompositionen überraschen 
zum Preis von CHF 88.00 pro Person inklusive Wein, Mineral und Kaffee.

www.belvedere-spiez.ch  Telefon 033 655 66 66  Telefax 033 654 66 33



10% Rabatt

Mit diesem Bon erhalten Sie im
Monat März 2007 einmalig

10 % Rabatt auf Ihren Einkauf.
Den Einkaufstag bestimmen Sie.

Nicht kumulierbar mit anderen
Vergünstigungen.

Einlösbar bei:

Gratis Parkplätze bei der Drogerie

W O H L F Ü H L E N  U N D  E N T S P A N N E N

Sodmattweg 11, CH-3700 Spiez,
Tel. 033 650 16 22, Fax 033 650 17 22

www.beauty-oase.ch

T R A U M H A F T
S C H L A N K
M I T  D E R
A R O M A T H E R A P I E -
W I C K E L M E T H O D E

Für jedes Problem gibt es den richtigen
Wickel und die richtigen Produkte!

l Gezielte Umfang-
Verminderung

l Figurformung
l Anti-Cellulite
l Gewichtsreduktion
l Entschlacken
l Entgiften
l Durchbluten
l Festigen
l Straffen
l Verblassen der

Besenreiser

Vergessen Sie schlaffes Gewebe, unausge-
wogene Körperproportionen und qualvolle,
anstrengende Diäten.

Weitere Tipps und Infor-
mationen erhalten Sie un-
verbindlich und kostenlos
bei Ihrer behandelnden
Schönheitsspezialistin.

Machen Sie jetzt Ihren
Kennenlerntermin.

Z iegler
Ziegler Gartengestaltung
Höhenstrasse 29, 3646 Einigen

Tel. 033 650 10 21, Fax 033 650 10 22
E-Mail: info@ziegler-gartengestaltung.ch 

www.ziegler-gartengestaltung.ch

Frühjahrspflege für 
Ihren Garten!

Frühjahrspflege für 
Ihren Garten!

Obst- und
Gehölzschnitt

M
ä

r
z

M
ä

r
z

V E R E I N E 49 M Ä R Z  2 0 0 7

Ein Projekt der 

Gemeinsam am Tisch

Liebe Familie

ob gross oder klein
ob Patchwork oder traditionell
ob farbig oder weiss

seid ihr heute schon zusammengesessen
und habt gequatscht
und gelacht
und diskutiert
und gejammert
und gespielt
oder gemeinsam gegessen?

Literatur:   
«Was gibt’s heute?» Gemeinsam Essen macht
Familien stark
Jesper Juul, Patmos Verlag

Arbeitsgruppe Gesundheit 
der Spiezer Agenda 21



Bernhard Schaller & Thomas Heldner
Gygerweg 16, 3700 Spiez
Fon 033 650 14 40, Fax 033 650 14 41
info@sh-elektro.ch, www.sh-elektro.ch
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Neue Leitung 
Info-Center Spiez

Nach 20 Jahren verlässt Sylvia
Glaus das Info-Center Spiez, um
sich einer neuen Aufgabe zu
widmen. Sie dankt all denjeni-
gen, die sie bei ihrer Arbeit jah-
relang unterstützt haben. Vor
allem ihrem Team und dem Vor-
stand. 

Ihre schönsten Erlebnisse? Der Neubau des Info-
Centers Spiez, die Jungfernfahrt des Spiezer Züglis,
viele zufriedene Gäste, konstruktive Zusammenar-
beit mit den verschiedenen Partnern. Mit einem la-
chenden und weinenden Auge verlässt sie das Info-
Center per Ende Februar 2007 und freut sich auf die
neue Herausforderung in Interlaken.

Marlene Bellwalder übernimmt
die Leitung von Spiez Tourismus
ab dem 1. April 2007. Die Tou-
rismusfachfrau aus dem Wallis
wird voller Engagement die
Herausforderung annehmen
und die vielfältigen Aufgaben
von Spiez Tourismus anpacken.

An Spiez gefällt ihr vor allem die wunderschöne
Lage am Thunersee, die einmalige Bucht und das
gemütliche Dorfleben.
Der Dialog mit den Leistungsträgern vor Ort und
den regionalen Partnern ist ihr enorm wichtig. Die
zentrale Aufgabe von Spiez Tourismus bleibt
weiterhin die Betreuung der Spiezer Gäste. Sie freut
sich auf die Zusammenarbeit mit allen Partnern zur
Förderung des Tourismus in Spiez.

Das übrige Team:

Victoria Pont Eva Blaser Sarah Borer
Assistentin Sekretärin Praktikantin

Wir freuen uns, Sie im Info-Center Spiez empfan-
gen zu dürfen!

Unsere Öffnungszeiten

Bis April 2007
Montag – Freitag 08.00-12.00 / 14.00-18.00 Uhr

Mai/Juni/September
Montag – Freitag 08.00-12.00 / 14.00-18.00 Uhr
Samstag 09.00 – 12.00 Uhr

Juli/August
Montag – Freitag 08.00 – 18.30 Uhr
Samstag 09.00 – 12.00 / 14.00 – 16.00 Uhr



Martin Zurbrügg, Motos
Simmentalstrasse 70

3700 Spiezwiler

Motorrad und Roller
– Service und Reparaturen aller Marken
– Reifenservice
– spezielle Winterreifen für Roller

Öffnungszeiten 

nach Absprache: 
Natel 079 311 08 61
Tel. 033 654 73 35

MZB

PEuGEOT Roller + Motos 50–125 ccm

SYM Roller 50–125 ccm

Neu: TOMOS Mofa aus Holland, 
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Wir glauben.
Arbeit muss menschenwürdig sein.

Ökumenische Aktion 2007

Suppe zum Mitnehmen: 
Samstag, 3. März
Spiez 9.00 – 12.00 Uhr Terminus/Migros

9.00 – 12.00 Uhr Oberlandstrasse/Coop
9.00 – 12.00 Uhr Ecke Krattigstrasse/

Aeschiweg
Einigen 9.30 – 12.00 Uhr Lädeli Engel
Faulensee 9.30 – 12.00 Uhr Volg

Suppe wird serviert: 
Samstag, 3. März, 11.30 – 13.00 Uhr
Kirchgemeindehaus Spiez 
Kirchgemeindestube Hondrich

Ökumenischer Gottesdienst:
Sonntag, 4. März 2007, 9.30 Uhr
Kath. Kirche Spiez

R E F O R M I E R T E  U N D  K A T H O L I S C H E  K I R C H G E M E I N D E  S P I E Z 
mit ParaMediForm

S c h l a n k  w e r d e n .  S c h l a n k  s e i n .  S c h l a n k  b l e i b e n .

Krattigstrasse 31 
3700 Spiez 
033 654 64 65

 

Dorfmattstrasse 12 
3800 Unterseen 
033 654 64 65

nelhofpme netzrÄ noV

ParaMediForm 
Sarah Kurz

Rufen Sie uns an – ein erstes Gespräch  
ist kostenlos und unverbindlich!

Gesundes und 
dauerhaftes Abnehmen!

Es braucht nicht viel: Ihren Willen, 
unsere professionelle Betreuung 
und die persönliche Stoffwechsel-
typisierung von ParaMediForm!

– Einfache Zubereitung für die 
 ganze Familie
– Genügend und vielseitiges Essen
– Ohne abwägen und Kalorienzählen
– Die Möglichkeit, 
 auch auswärts zu essen



FLEISCH, WURST UND PARTYSERVICE
3700 Spiez Telefon 033 654 77 70

Lötschberg-Metzg
* * *

FRITZ STUCKI

Frühlingsaktivitäten 
aus der Lötschberg-Metzg

Pouletrollen gefüllt
Geflügelspiessli

Pouletbrüstli im Teig
Gourmetpfanne mit Morchel- & Safran-Sauce

«Es g
äbigs

 Dorf
»

«E läb
igi Me

tzg»

Jetz g
eisch 

zum F
ritz

i d’Lö
tschb

erg-M
etzg

Mit bester Empfehlung, Ihr Metzgermeister
Fam. F. Stucki & Mitarbeiter

Haushaltartikel · Eisenwaren

Bei uns finden Sie immer

Super-Schnäppchen 
und Aktionen!

Ein Besuch lohnt sich bestimmt!

� Schlüssel-Service 
(Haustüren- und Autoschlüssel)

� Tresore
� Grosses Farbsortiment
� Ballongas und Ballone

Oberlandstrasse 18, 3700 Spiez
Telefon 033 654 34 54

Heiniger’s Gar tenteam

Christian Heiniger
Industriestrasse
Postfach 484 · 3700 Spiez
Tel. / Fax 033 654 61 27
Natel 079 656 20 42

Jetzt aktuell:

Bäume und
Sträucher
schneiden

Rufen Sie mich an!
079 656 20 42

Gartenpflege · Umänderungen · Pflanzungen · Beratung · Neuanlagen

Thunstrasse 25 • 3700 Spiez
Tel. 033 654 55 55

Inhaber: Schneiter H.R. /Bettschen Beat
www.schneiterag.ch

Ihre offizielle Vertretung 
für Spiez und Umgebung
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Schnuppertag 2007 
Musikschule Region Thun

Samstag, 17. März, von 11.00–15.00 Uhr

Unter dem Motto «…ausprobieren, zuschauen, sich
beraten lassen, Kontakte knüpfen…» können sich
Kinder, Jugendliche, Eltern und alle anderen Inter-
essierten über die Vielfalt des Angebotes an der
Schule informieren, Instrumente ausprobieren und
kompetente Beratung von Lehrkräften der Musik-
schule einholen. Vorgestellt werden alle Angebote,
sowohl die musikalischen Einstiegsfächer für Kin-
der ab 3 Jahren wie auch alle Instrumental- und
Gesangsfächer der verschiedenen Stilrichtungen
wie Jazz-Rock-Pop, Klassik, Folklore. Über die diver-
sen Gruppenangebote (Doppelstrich, Wind Kids,
Ensem bles usw.) wird ebenfalls informiert. 

Zahlreiche musikalische Darbietungen von Schüle-
rinnen und Schülern werden den Anlass klanglich
untermalen. Verschiedene Blasmusikvereine der Re-
gion stellen zudem das neue Ausbildungskonzept
für JungbläserInnen vor. 

Der Förderverein der Musikschule betreibt ein
Schloss-Beizli im Lindensaal. Hier können Suppe,
Kuchen und Getränke konsumiert werden.

Musikschule Region Thun
Gwattstrasse 120, 3645 Gwatt
Tel. 033 334 08 08
Mail: info@msrthun.ch  Net: www.msrthun.ch



für Kaffee & Kuchen
nach Aeschiried…

13.21/14.49 Uhr ab Spiez
Bahnhof ASKA
retour stündlich 15 ab
Bus Endstation

Restaurant Panorama
3703 Aeschiried ob Spiez
Telefon 033 654 29 73

Montag & Dienstag Ruhetag

Stehen Sie beim 
Ausfüllen der 

Steuererklärung 
am liebsten auf dem 

 
 

 

Professionelle Lösungen bietet: 

�
      

 

  
  

    
 
 

 

    ����
     

D     
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Spiel- + Waldspielgruppe Spiez 
Gruppen in Spiez, Spiezwiler, Faulensee 

Detail-Informationen, Fotogalerie und Anmeldefor-
mulare für die Spielgruppe und Waldspielgruppe
2007/2008 im Internet unter:   
www.spielgruppe-spiez.ch

Gerne stehen wir auch für telefonische Auskünfte
zur Verfügung!

Spiez/Wald
Jacqueline von Känel
Eigerweg 23
3700 Spiez
Tel. 033 654 72 17
jvk@hispeed.ch

Spiezwiler
Marianne Maibach
Am Stutz 3B
3700 Spiez
Tel. 033 654 63 01
mamai@gmx.net

Faulensee
Beatrice Arpagaus
Sonnenrain 2B
3700 Spiez
Tel. 033 654 57 87
bc.arpagaus@bluewin.ch

Es ist soweit, unsere Infobroschüren mit Anmel-
deformular für das Schuljahr 2007/08 liegen
bereit, oder sind über unsere Homepage abruf-
bar (Anmeldeschluss 10. Juni 2007).

In der Spielgruppe und Waldspielgruppe finden
Kinder Gelegenheit zum:
• freien, unbeschwerten Spielen mit gleichaltrigen
«Gschpändli»

• Freundschaften schliessen
• Konflikte austragen lernen
• in einer fröhlichen, dem Alter angepassten Atmo-
sphäre.

Das Spiel soll in der Spielgruppe in seinen ver-
schiedenen kreativen Formen im Vordergrund
stehen.

Spielen - Singen - Basteln - Geschichten- 
Abenteuer - Malen - Kneten – Spielen

Spielgruppe:
Zeiten: 08.30– 11.15 Uhr 
Kosten: Fr. 13.–
Materialkosten pro Jahr: Fr. 40.–

Waldspielgruppe: 
Zeiten: 08.45–11.15 Uhr 
Kosten: Fr. 13.–
Materialkosten pro Jahr: Fr. 40.–

...der Hauswart 
Martin Lörtscher beim
Bedienen der 
Eiger Minergie Fenster
im Schulhaus
Längenstein in Spiez.

Zum Beispiel…

Bl umenst ei n Tel .  033 359

82 82



Qualität zu fairen Preisen
5% Frühlingsrabatt

Ein Vergleichsangebot
lohnt sich auf jeden Fall!

3700 Spiez, Industriestrasse

Tel. 033 654 31 14, Fax 033 654 26 57

werner.furer@hispeed.ch

Schmiede, Schlosserei
Metallbau, Konstruktionen

THOMAS RUBIN
ER BESTATTUNGSDIENST

Bestatter mit eidg.Fachausweis,Verbandsmitglied

Wir beraten Sie gerne nach telefonischer Verein barung
bei Ihnen zu Hause oder an der
Seestrasse 34 · 3700 Spiez · Telefon 033 654 40 50

www.thomasrubin-bestattungen.ch
Daniel Abegglen, Stefan Willen, Rose-Marie Ruprecht, 
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Podologie
Medizinische Fusspflege im Krankenheim Spiez

Zeit
jeden 2. Dienstag auf Voranmeldung

Ort
Raum «Kirala» beim Eingang Süd des Krankenheims
Spiez

Preise
• Komplette Fusspflege ab CHF 65.–
• Fussmassage (30 Minuten) CHF 40.–
• Teilbehandlungen werden nach Aufwand 
verrechnet

Auskunft und Anmeldung
Krankenheim Spiez, Telefon 033 655 40 40

Überraschungsgeschenk bei der ersten 
Behandlung!

Krankenheim Spiez
Asylstrasse 19
3700 Spiez
Telefon 033 655 40 40
Fax 033 655 47 47
www.krankenheim-spiez.ch
www.krone-spiez.ch

Plagen Sie die Füsse?
Gönnen Sie Ihren Füssen eine medizinische Fuss-
pflege. Die Podologinnen Tanja Krauer und Mirjam
Jutzeler freuen sich auf Ihren Besuch.

Behandlungsangebot
• Nagelpflege
• Entfernung von Hornhaut und Hühneraugen
• Eingewachsene Nägel
• BS-Nagelkorrektur-Spangen
• Klassische Fussmassage



704

www.noss-spiez.ch

Schlösslistrasse 7
3700 Spiez
Telefon 033 655 50 30

9. und 10. Schuljahr.Obligatorische Schulzeit optimal nutzen. Berufswahl und Berufsvorbereitung mit
individueller Fächerwahl.Mittelschulvorbereitung

Handel und Hotelhandel. 1-jährige Ausbildung mit Bürofachdiplom VSH. 2-jährige Ausbildung Hotelsekretärin. 3-jährige KV-Lehre mit eidg. Fähigkeitszeugnis

berufsbegleitend. Bürofachdiplom und Handelsdiplom VSH.med. Sachbearbeiter/in, Arztsekretärin. kaufm. Führungslehrgang für
Gesundheits- und Medizinalberufe.Computerkurse ECDL

Informationsabend
Mittwoch, 21. März 2007, 19.30 Uhr

Schneller im Internet
ohne Telefonblockierung 

mit einem

ISDN+ADSL
oder einem

Regionalantennen-Anschluss

Offerte und Ausführung

6. Juni 2007
Radio BeO feiert seinen 

20. Geburtstag 
Tage der offenen Tür: 
6. – 9. Juni 2007

Mittwoch – Freitag: 14.00 – 17.00 
Samstag: 10.00 – 16.00

88.8 / 95.9 MHz
www.RadioBeO.ch / www.BeO.FM

sonnenrain 11, 3700 spiez
www.bircher-co.ch

Telefon 033 654 24 24
Telefax 033 655 04 65

   

 
 Spiezstrasse 25
 3645 Gwatt

 033 336 40 30

Innenausbau • Möbel • Reparaturen

OESCH Nachfolger B. Baumann

 
  
  

    

    

Ihr Schreiner
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Einladung 
Hauptversammlung 

Freies Spiez
Schulhaus Roggern Einigen

Samstag 24. März 2007 09.00 Uhr

09.00 Uhr
Begrüssung in der Bibliothek und Führung durch
das renovierte Schulhaus Einigen

09.30 Uhr
Ordentliche Hauptversammlung mit den
statutarischen Traktanden

10.30 Uhr
Zur Situation der Spiezer Schulen aus der Sicht
eines Mitgliedes der Real- und
Sekundarschulkommission (René Barben)

11.15 Uhr
Überraschungsdrink im Einiger Dorfbistro

Bringen Sie Freunde und Bekannte mit, die an der
Spiezer Gemeindepolitik interessiert sind.

Hansruedi Indermühle, Präsident FS
Tel. 654 63 64 Natel 079 708 75 12
info@freies-spiez.ch
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Steuererhöhung nein! – 
Spiez muss sparen!

Die FDP Fraktion hat an der letzten GGR Sitzung
versucht, den inakzeptablen Voranschlag 2007
des Gemeinderates zu korrigieren. Trotz Unterstüt-
zung der SVP und der EDU gelang es wiederum
nicht, auch nur einen einzigen Sparvorschlag
durchzubringen.
Die SP - und in ihrem Schlepptau die Fraktionen der
EVP, GFL/JL und FS - verhinderten jeden Versuch zur
Korrektur des Budgets.

Eine knappe Mehrheit im GGR (19 Ja zu 15 Nein)
beschloss somit, dass die Gemeinde Spiez auch
2007 über ihre Verhältnisse leben wird und keine
Schulden abgebaut werden können. Gemäss heuti-
ger Finanzplanung wird das Eigenkapital der Ge-
meinde 2011 aufgebraucht sein.

Bevor auch nur ansatzweise Sparmassnah-
men umgesetzt worden sind, erwägen die
SP und die Grünen bereits eine Steuerer-
höhung!

Dies steht im klaren Widerspruch zu den Legislatur-
zielen und darf nicht akzeptiert werden! 

Die FDP Spiez wird weiterhin gegen die
ungebremste Ausgabenpolitik in Spiez an-
kämpfen.

Wir bleiben dran!
Werden Sie Mitglied und unterstützen Sie liberale
Politik in Spiez.

www.fdp-spiez.ch

Wir bleiben dran!

Weiterbildung? – Ihr nächster Schritt

Technischer Kaufmann / Technische Kauffrau 
mit eidg. Fachausweis (BBT anerkannter Titel)

Start Mai 2007

4 Semester berufsbegleitend / Total 860 Lektionen 
Eidg. Berufsprüfung im August und Oktober 2009

Kursinhalt
Deutsch, Recht, Volks- und Betriebswirtschaft, Finanz- und Rech-
nungswesen, Organisation, Marketing, Unternehmens-logistik, Infor-
matik, Verhandlungs- und Präsentationstechnik, Mitarbeiterführung

Zielpublikum
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit mindestens 3-jähriger Lehre 
(Grundausbildung), die eine Kaderposition im kaufmännisch- 
technischen Bereich ausbauen oder anstreben wollen.

Den genauen Studienplan fi nden Sie unter 
www.bzi-interlaken / Link Weiterbildung
Wir beraten Sie gerne auch persönlich: 
033 828 11 07 / 033 828 11 33

Melden Sie sich jetzt an:

Mein
Bildungspunkt

Bildungszentrum bzi
Ob. Bönigstrasse 21
3800 Interlaken
Tel. 033 828 11 07
weiterbildung@bzi-interlaken.ch
www.bzi-interlaken.ch

Detailliertes Kursprogramm
Kontakt und Information

bild
ung
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Sanitär/Heizung

Hondrichstrasse 15 • Postfach 286 • 3700 Spiez

Tel. 033 654 27 20 • Fax 033 654 76 20

schneider.haustechnikag@bluewin.ch

• Wasch- und – Geschirrspülautomaten • Solaranlagen

• Wärmepumpen • Kaminsanierung • Cheminéeöfen

• Planungen • Ausführung • Service 

• Reparaturdienste • Unverbindliche Projektierung 

PC Schulung für Neulinge und Fortgeschrittene
Privatstunden, Microsoft Office, Internet

Access Datenbankentwicklung
Beratung und Installationen

Internetlösungen

Doris Glogger
Chanderbrügg 8, 3645 Gwatt

Tel. 033 336 36 75, Fax 033 336 37 43
E-Mail: info@edv-glogger.ch / www.edv-glogger.ch

Anneler
Ofenbau+Plattenbeläge
eidg. dipl. seit 1959

Kachelöfen, Cheminée, Kamine, 
 Holz- und  Oelöfen, Sibir-Heizungen
Kochherde,  Cheminée- und Speck -

steinöfen, Platten beläge, Reparaturen

Dürrenbühlweg 9, 3700 Spiez
Tel. 033 654 7334/033 654 33 43

Urs Liebi

Auto- und Bootssattlerei
Sonnenstoren

Gygerweg 16
3700 Spiezwiler

Telefon 033 654 50 60
Telefax 033 654 50 68
Natel 079 656 50 60
Internet www.liebi.ch 
E-Mail info@liebi.ch

Lattigen, 3700 Spiez
Telefon 033 654 76 47

Simmenfluhstrasse 7a, 3752 Wimmis

Spengler
arbeiten

Bedachun
gen

Blitzschu
tzanlagen

Hermann Schuhmacher
Bauspenglerei Spiez

Heizöl, Dieselöl, Benzin, 
Kohlen, Briketts,  
Brenn- und Cheminéeholz

Mineralwasser, 
Bier, Weine, 
Frucht- und Obstsäfte, 
Spirituosen
Getränkemarkt

Rubin AG Bahnhofstr. 6 3700 Spiez Tel. 033 6543060
www.rubin-ag.ch info@rubin-ag.ch Fax 033 6541747

V E R E I N E 65 M Ä R Z  2 0 0 7

Weltgebetstag 2007
PARAGUAY – Vereint unter Gottes Zelt

Freitag, 2. März 2007, 19.00 Uhr Evangelisches Gemeinschaftswerk Spiez
und gleichzeitig auch
altes Schulhaus Einigen

R E F O R M I E R T E  K I R C H G E M E I N D E  
S P I E Z

K I R C H L I C H E  A R B E I T S G E M E I N S C H A F T
S P I E Z
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Wüsse, was i wott
D Gschicht vom Lahme am Teich Betesda
Sonntag, 11. März 2007, um 10.00 Uhr

Ref. Kirche Spiez

Pfrin. Susanna Schneider Rittiner und Team

Anschliessend Predigtkaffee im Melograno
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R E F O R M I E R T E  K I R C H G E M E I N D E  S P I E Z

Orchester Spiez und Festgottes-
dienst in der Dorfkirche Spiez

Zur 100-Jahr-Feier sind bis Ende Jahr 14 Anlässe geplant.

Freitag, 16. März, 19.00 Uhr
in der Ref. Kirche Spiez

Verein «Orchester Spiez»

Das Spiezer Orchester tritt seit 1990 regelmässig
auf. Es umfasst zirka 35 Aktive unter der Leitung
von Droujelub Yanakiev. An der Freitagsmusik vom
16. März spielt es Werke von Franz Schubert, Lud-
wig van Beethoven und Felix Mendelssohn.

Vorschau
Freitag, 11. Mai, 19.00 Uhr, 
Ref. Kirche Spiez
Jodlerclub Spiez
Unter der Leitung von Thomas Bachofner werden
Lieder bekannter und beliebter Komponisten vor-
getragen.

Sonntag, 18. März, 9.30 Uhr
in der Ref. Kirche Spiez

Festgottesdienst 100 Jahre Kirche Spiez

100 Jahre nachdem die Ref. Kirchgemeinde Ab-
schied genommen hat von der Schlosskirche, wer-
den wir zurückblicken auf die damaligen bewegten
Zeiten und einen Bezug zum Heute schaffen. Eine
ganz besondere Gruppe von Akteuren wird uns in
einer Art Hörbuch erleben lassen,  was zum Bau der
heutigen Kirche geführt hat. 
Von 9.00 bis 9.30 Uhr werden vom Kirchturm alle
Geläuteformationen ertönen, welche uns durchs
Kirchenjahr begleiten: Freitagmorgenläuten, Hoch-
zeitsgeläute, Beerdigungsgeläute und das volle Ge-
läute. 
Im Anschluss an den Festgottesdienst ist die Ge-
meinde zu einem «Zmittag» im Kirchgemeinde-
haus eingeladen.
Schriftliche Anmeldung erforderlich bis 8. März an
Ref. Kirchgemeinde, Postfach 243, 3700 Spiez, se-
kretariat@refkgspiez.ch, Tel. 033 654 40 04
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W W W . T U R N E N S P I E Z . C H
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DTV Spiez
Gruppe «FitPla» (Fit und Plausch)

W W W . T U R N E N S P I E Z . C H

Training: Montag, 20.15 – 21.45 Uhr

Wo: Seematten-Turnhalle

Wir bieten: Fitness, Ausdauer, Bodyforming
(Kraft training), neu auch mit
 Pilates b.E., Spiel, Postencircuits,
Stretching

Altersgruppe: ca. 25 – 55 Jahre

Bist du interessiert? 
Komm doch in eine Probe-Lektion. Wir freuen uns
immer auf neue Turnkolleginnen!

Leitung
Brigitte Kurzo
Tel. 033 654 07 59

Infos www.turnenspiez.ch/damenturnverein

114. Hauptversammlung
Turnverein Spiez

Obwohl der Kassier Beni Fricker rote Zahlen des
Vereinsjahres 2006 präsentieren musste, herrschte
auch an der diesjährigen Hauptversammlung eine
gute und ausgelassene Stimmung. Der Verlust re-
sultiert grösstenteils aus den verminderten Einnah-
men verschiedener Anlässe. Das Budget 2007 sieht
dagegen eine ziemlich ausgeglichene Rechnung
vor. 
Nach einer angeregten und interessanten Diskus-
sion wurde vorgeschlagen, den alljährlichen Lotto-
match ab sofort zu streichen und nach einem alter-
nativen Anlass zu suchen. Der Entscheid stiess auf
grosse Zustimmung bei allen Anwesenden. Ein wei-
terer Punkt, der im Vorstand rege diskutiert wurde,
sind die Mitgliederbeiträge. Die Idee ist, dass mit
den Mitgliederbeiträgen zumindest die Fixkosten
des Turnbetriebes gedeckt werden können. Eine Er-
höhung der Beiträge auf 150.- wurde ebenfalls ein-
stimmig gutgeheissen. 
Der Turnverein hatte an der diesjährigen Hauptver-
sammlung verschiedene Wahlen durchzuführen. Da
Monika Kummer als Vizepräsidentin demissioniert
hat, wird Andrea Maibach ihre Nachfolgerin. Mat-
thias Maibach löst Res Wolf als Fähnrich ab. Und
Markus Steuri wird neuer Revisor, René Spori tritt in
dieser Funktion ab. Ebenfalls wiedergewählt wird
der gesamte Vorstand. 
Auch dieses Jahr können wieder einige Ehrungen
bekannt gegeben werden. Ein grosses Merci geht an
Monika Kummer für ihr langjähriges Engagement
im Vorstand. Sie wird als erste Frau im Turnverein
zum Ehrenmitglied ernannt. Ebenfalls für seine Tä-

tigkeit geehrt wird Res Wolf, der über viele Jahre
den Turnverein an verschiedenen Anlässen mit der
Fahne vertreten hat. Es folgen Ehrungen für die
fleissigsten Trainingsbesucher, für den Sieger der
Vereinsmeisterschaft sowie für verschiedene sport-
liche Erfolge. 

Informationen zum Jahresprogramm 2007 und
sonstige News zum Turnverein Spiez sind auf der
Homepage verfügbar: 
www.turnenspiez.ch/turnverein/

Monika Kummer (abtretende Vizepräsidentin) mit Präsident Simon Rothen-
bühler

Beispiele aus dem vielfältigen Trainingsangebot
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R E F O R M I E R T E  K I R C H G E M E I N D E

WANN? Jeweils Donnerstag, 14.30 Uhr

WO? Im Kirchgemeindehaus Spiez

WAS? Vortrag, Theater, Musikbeiträge …
Anschliessend Zvieri

G E M E I N N Ü T Z I G E R  F R A U E N V E R E I N

01. März 2007

Lotto
die Karten sind gratis

Kammermusik-Konzerte Hondrich
Sonntag, 4. März 2007, 17.00 Uhr

Aria Quartett

Dimitri Schostakowitsch (1906–1975)
Streichquartett Nr. 6

Peter Iljitsch Tschaikowsky (1840–1893)
11 Stücke aus «Kinder-Album» für Klavier 
(arr. für Streichquartett

Alexander Borodin (1833–1887)
Streichquartett Nr. 2

Reservation
K. Wäfler, 033 654 78 18, 079 418 48 06
katharina.waefler@bluewin.ch

Thomas Füri und 
Adelina Oprean, Violine
Ettore Causa, Viola
Conradin Brotbek, Violoncello

z’BÄRG
IN DER ALPENREGION

Ernst Roth
Beat Straubhaar

80 Käsealpen 
zwischen Brienz und Grimsel
sowie Nachträge anderer Gebiete

Ein Wanderbegleiter für 
Alp- und Käseliebhaber

Wege zum Alpkäse

BAND 6

BESTELLUNG
Bitte senden Sie mir aus der Serie «Wege zum Alpkäse»

«z'Bärg in der Alpenregion», Bd. 6, zum Preis von Fr. 39.– + Versandkosten (lieferbar ab Mitte Juni 2007)

«z'Bärg im Saanenland», Bd. 5, zum Preis von Fr. 49.– + Versandkosten

«z'Bärg im Obersimmental», Bd. 4, zum Preis von Fr. 49.– + Versandkosten

«z'Bärg im Frutigland», Bd. 3, zum Preis von Fr. 49.– + Versandkosten

«z'Bärg im Amt Interlaken», Bd. 2, zum Preis von Fr. 49.– + Versandkosten

«z'Bärg in den Ämtern Signau, Thun und Niedersimmental», Bd. 1, zum Preis von Fr. 49.– + Versandkosten

alle Preis inkl. MwSt.

Name

Adresse PLZ/Ort

Bestellung bei Verlag Weber AG, Gwattstrasse 125, 3645 Thun/Gwatt
Tel. 033 336 55 55, Fax 033 336 55 56, www.weberag.ch/shop

Der Wanderbegleiter «z’Bärg
– in der Alpenregion» 

aus der Serie «Wege zum
Alpkäse» ermöglicht Bekannt-

schaft mit Landschaften,
Menschen und Tieren auf den

Alpen zwischen Brienz und
Grimsel sowie Nachträge 

anderer Gebiete.
Er liefert eine Fülle von

Daten der 41 beschriebenen
Alpen und ihrer 80 Sennten,

gibt Auskunft über deren
genauen Standort, über

Eigentümer, Bewirtschafter
und übriges Alppersonal des
Sommers 2006 sowie über

die Käse- und Spezialitäten-
produktion.

Format 140x210 mm,
384 Seiten, über 1000 farbigen
Fotos und Kartenausschnitten.

noitpirksbuS

bis Mitte Juni 2007

–.93.rF

–.94ttats
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Saisoneröffnung
6. April 2007, 
Karfreitag ab 10.00 Uhr
Das Schloss 
öffnet seine Tore

9. April 2007, 11.00 Uhr
Ostermontag im Schlosshof
Wir eröffnen die Schloss-Saison 2007 mit dem
 Verein der Freunde des Goldenen Hofes, der
Rebbau -Genossenschaft und des Hotels Belvédère.
In Begleitung von Käse- und Zwiebelkuchen degus-
tieren wir den neuen Spiezer Jahrgang aus dem
Schlosskeller. Die Feier wird musikalisch umrahmt
von der «Stubemusig» der Musikschule Region
Thun.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Aarestr. 30
3600 Thun

Tel. 033 222 23 23

Bahnhofstr. 94
5000 Aarau

Tel. 062 823 83 83

Tiefenaustr. 2
8640 Rapperswil

Tel. 055 210 36 56

Diplom-Lehrgänge
Klassische Massage, Fussreflexzonenmassage,

Akupunktmassage und Lymphdrainage

Breites Weiterbildungs- und Kursangebot 
naturheilkundlicher Therapieverfahren

Verlangen Sie die Unterlagen oder besuchen 
Sie uns im Internet unter: www.bodyfeet.ch

Gewerbezone Bahnhof Nord
3752 Wimmis
033 657 20 20 Telefon
033 657 20 22 Fax
info@zbinden-ag.ch
www.zbinden-ag.ch
• Türen • Zargen • Fenster • Tore
Ausstellung und grosses Occasionslager

Andreas von Känel
vK

 Planungsbüro • General-Guisanstrasse 31B • 3700 Spiez
Tel. 033 654 4511 • Fax 033 654 4512 • a.v.kaenel@gmx.net        

• Architektur • Bauleitung • Liegenschaftsschatzung

Heizöl
Kohlen, Brenn- und Cheminéeholz
Mineralwasser, Bier, Fruchtsäfte

auch Hauslieferung

Krattigstrasse 16, 3700 Spiez

Tel 033 654 16 16, Fax 033 654 94 16

marty AG

Eidg.dipl. Gipser-
und Malermeister

Thunstrasse 40
3700 Spiez
Telefon 033 654 13 21
Fax 033 654 51 21
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protave
intensiverlebnis für die sinne...lernen wie von selbst!

protave
Intensiverlebnisse für die Sinne … Lernen wie von selbst!

Dass Kinder gern in Bewegung sind, erleben wir
jeden Tag. Durch eine gezielte Wahrnehmungs-
förderung mit allen Sinnen bekommen Kinder
die Möglichkeit, die Welt differenzierter wahr-
zunehmen. 
Das Kind erwirbt durch eine Vielfalt an Bewe-
gungsmöglichkeiten, durch Veränderung der Er-
fahrungswelt, ein intelligentes Verhalten – es
lernt. Begeisterung, Motivation und Neugier
am Lernen werden geweckt. 

Kinder individuell begleiten
Einzel-, Zweier- oder Viererunterricht
Förder- oder Lerneinheit dauert 50 Min.
Abklärung und Beratung bei Lernproblemen

Förderverein für Kinder mit Wahrnehmungs-
und Lernschwierigkeiten
Marianne Oesch, Arvenweg 4, 3600 Thun
Tel. 033 335 07 15, Mobile 079 382 09 00
protave@bluewin.ch, www.protave.ch
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Das bombastische           
Militärschützenlotto

im Lötschbergsaal Spiez

Samstag, 03. März 2007, ab 15.00 Uhr
Sonntag, 04. März 2007, ab 15.00 Uhr

>>> Rauchverbot <<<

Mit genialen Preisen 
zu 100% aus hiesigem Gewerbe

Coop- + Migros-Gutscheine, Gold,
Gewerbegutscheine und vieles mehr .......

Start jeweils mit gratis Supergang
durchgehender Spielbetrieb

>>> Tageskarte Fr. 135.— <<<
(2 Kaufkarten + 2 Gratiskarten)

M I L I T Ä R S C H Ü T Z E N  S P I E Z

Bitte senden Sie mir        Ex. des Erlebnismagazins «ViaStoria, Kulturwege Schweiz, Ausgabe
Graubünden» zum Preis von Fr. 8.—, inkl. MWST.,  exkl. Versandkosten.

Name

Adresse

PLZ/ Ort

Unterschrift

Einsenden an: Weber AG Verlag, Gwattstrasse 125, CH-3645 Thun/Gwatt
Tel. 033 336 55 55, Fax 033 336 55 56, www.weberag.ch/shop

Preis Fr. 8.–
�

Bestellung 

Neuerscheinung:

Erlebnismagazin ViaStoria Kulturwege Schweiz,
Ausgabe «Graubünden»

Faszinierende Kulturwege
im Graubünden
Ein Netz von zwölf Kulturweg-
routen auf historischen Wegen
und Strassen wird bald die
Schweizer Kultur- und Naturland-
schaft erschliessen. Wer auf
ihnen reist, wird unbeschwerte,
genussreiche Tage verbringen
und aussergewöhnliche Hotels
und Restaurants, regionale
Spezialitäten und Sehenswürdig-
keiten aller Art kennen lernen.
Lassen Sie sich vom Erlebnis-
magazin verführen und freuen
Sie sich darauf, bald auf den
Kulturwegen im Graubünden zu
wandern!

Erlebnismagazin 
«Kulturwege Schweiz», 
Ausgabe Graubünden
Herausgeber: ViaStoria, Bern
Weber AG Verlag, 3645 Thun
112 Seiten vierfarbig, A4, deutsch,
mit über 100 neuen und einmaligen
Landschafts- und Stimmungs-
aufnahmen, verschiedene Autoren.

NEU
erhältlich 

ab Mai 2007
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Freitag, 9. März 2007
19.00 bis 21.00 Uhr
Gemeinschaftsraum A5

Wir freuen uns, werdenden Eltern und andern
Interessierten unsere geburtshilfliche Abteilung mit
Familienzimmer und Frühstücks buffet vorzustellen.

Erster Teil: Information über Geburt 
und Wochenbett
Stillen und das Neu geborene

Zweiter Teil: Besichtigung der Geburten-
abteilung und der Gebärzimmer, 
Zeit für Fragen bei Kaffee und 
Kuchen

Anwesend sind ein/e Frauenarzt/ärztin, ein Kinder-
arzt, eine Hebamme, eine Wochenbett pflegende
oder eine Stillberaterin.

Informationsabend
der Geburtenabteilung

im Spital Thun
UNICEF-Anerkennung «stillfreundliches Spital»

W E B E R A G  V E R L A G ,  G W AT T S T R A S S E  1 2 5 ,  C H - 3 6 4 5  T H U N / G W AT T

T E L  + 4 1  ( 0 ) 3 3  3 3 6  5 5  5 5 ,  I N F O @ W E B E R A G . C H ,  W W W. W E B E R A G . C H / S H O P

Sie ist die beste Köchin der Schweiz. Nun hat Irma Dütsch ein Kochbuch erschaffen,
das sich nicht mit anderen Werken vergleichen lässt. «Amitié gourmande», die

Freundschaft des Genusses, verbindet Irma Dütsch mit vielen erfolgreichen Köchen
und Produzenten der Schweiz. Seien Sie dabei und kochen Sie mit – 

über 80 auserwählte Rezepte warten auf Sie.

© 2007, Fr. 79.– exkl. Versandkosten
ISBN 978-3-909532-48-3

Ich bestelle Ex. «Amitié gourmande» à Fr. 79.–/Ex. inkl. MwSt, exkl. Versandkosten Fr. 8.–

Name

Vorname

Adresse

PLZ /Ort

Unterschrift

Talon bitte abtrennen und einsenden oder faxen an: 
Weber AG Verlag, Gwattstrasse 125, 3645 Gwatt, Fax 033 336 55 56

W E B E R A G V E R L A G

NEU
Erscheint anfangs September 2007
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Musikschnuppern
Jugendblasorchester, Tambourengruppe und «The Surfdrummers»

Samstag, 24. März 2007,10.00 Uhr 
im Musiklokal Lötschbergzentrum Spiez

Wir stellen Dir die Instrumente der Jugendmusik
Spiez vor und Du kannst sie ausprobieren. Finde
so Dein Lieblingsinstrument!

• Ab 8 Jahren
• Ausbildung über die Musikschule Region Thun
• Beginn August 2007 
• Instrumentenmiete über die JMS möglich

• Bariton-Saxophon
• Tenor-Saxophon
• Bassklarinette
• Alt-Saxophon
• Schlagwerk
• Klarinette
• Trompete
• Querflöte
• Posaune
• F-Horn
• Cornet
• Fagott
• Oboe
• Tuba
• usw.

Auskunft Harmonie
Barbara Bütikofer
079 415 35 55
b.buetikofer@bomv.ch
www.spiez.jugendmusik.ch

Auskunft Tambouren
Bruno Wittwer
079 633 85 32
bruno-wittwer@gmx.ch
www.surfdrummers.ch

Jahreskonzert 2007
Jugendblasorchester, Tambourengruppe 

und «The Surfdrummers»
Lötschbergsaal Spiez

Samstag, 17. März 2007, 20.00 Uhr
Saalöffnung und Nachtessen ab 18.00 h

Konzert und Unterhaltungsabend
Tanz mit «DJ Willi»

eigene Festwirtschaft - Bar
Mitternachtsverlosung mit attraktiven Preisen

Eintritt Fr. 15.– 
(Kinder bis 16 Jahre Fr. 5.–)

Sonntag, 18. März 2007, 15.00 Uhr
Saalöffnung 14.15 h

Grosses Jahreskonzert
unter Mitwirkung des Vorstufencorps

Getränkebuffet

Eintritt frei – Kollekte

Leitung Harmonie: Barbara Bütikofer
Leitung Tambouren: Bruno Wittwer

www.spiez.jugendmusik.ch
www.surfdrummers.ch
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Aktuelles im März 2007

Telefonische Anmeldung beim Sekretariat
Telefon 033 654 94 44
per E-mail an mail@vhsn.ch

Babymassage - sanfte, respektvolle Be-
rührung
Für Eltern von Babys ab ca. 4 Wochen bis Krabbelal-
ter. Sie lernen: Ganzkörpermassage für Ihr Baby,
Massage gegen Blähungen und Verdauungsbe-
schwerden, wie Ihr Kind mit Ihnen kommuniziert,
wie Sie den Bindungsprozess stärken, Entspan-
nungstechniken für Sie und Ihr Baby. Erfahrungs-
austausch. Materialkosten Fr. 30.– werden im Kurs
bezahlt.
Leitung Jacqueline Schori-Heinger, Babymassage-
kursleiterin, Spiez
Kurs 153 4x, ab Montag, 12.3.07, 09.30-11.00, Dorf-
Hus Spiez
Kursgeld Fr. 140.--, Mitglieder Fr. 150.-- 
* 03.03.07

Süssspeisen kreativ und modern 
Materialkosten ca. Fr. 20.– werden im Kurs bezahlt.
Leitung Hansueli Käch, eidg. dipl. Küchenchef, Thun
Kurs 175 Freitag, 16.3.2007, 18.00-22.00, Schulzen-
trum Längenstein, Schulküche
Kursgeld Fr. 45.– (exkl. Materialkosten) 
* 06.03.07

Das Kursprogramm für das Sommersemester
2007 erscheint nach Mitte März!

30 Jahre Volkshochschule 
Spiez-Niedersimmental – 
Erwachsenenbildung in der Region

Nichts in der Welt ist so mächtig wie eine Idee, de-
ren Zeit gekommen ist.

Victor Hugo

Die Volkshochschule Spiez-Niedersimmental
feiert dieses Jahr ihr 30-jähriges Bestehen. Das Ju-
biläum feiern wir mit der Umsetzung unserer
längjährigen Idee – einer öffentlich zugänglichen
Geschäftsstelle.
Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu dürfen, dass
wir am 
Samstag, 31. März 2007, 10.00 – 14.00 Uhr,
an der Bahnhofstrasse 10 (vis à vis Post Spiez),
unsere Geschäftsstelle eröffnen. 

Wir laden Sie zum «Tag der offenen Tür» ein und
freuen uns auf Ihren Besuch.

Volkshochschule Spiez-Niedersimmental
Vorstand

30Jahre

Ab 1. April 2007 unter einem Dach...

Tag der offenen Tür
Samstag, 31. März 2007

10.00 – 14.00 Uhr

vis à vis Post Spiez

Treten Sie ein! 
Sie sind herzlich eingeladen.

Wettbewerb
Musikalische Unterhaltung

Gratis:
«Spatz» mit Brot

Süssigkeiten
Getränke

Bahnhofstrasse 10

Volkshochschule Spiez-NiedersimmentalVolkshochschule Spiez-Niedersimmental

30 Jahre30 Jahre

 

Aldega Derron AG, Blumenperron und Fight Club heissen 
die Volkshochschule Spiez-Niedersimmental in ihren neuen 

Büroräumlichkeiten herzlich willkommen.
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Die Sprache der Sterne
Monica Kissling alias Madame Etoile

Referentin
Monica Kissling, Astrologin, Zürich

Donnerstag, 15. März 2007, 19.30 Uhr
Kirchgemeindehaus Spiez

Eintritt Fr. 20.– (Abendkasse) 

V O L K S H O C H S C H U L E  S P I E Z - N I E D E R S I M M E N T A L

30Jahre

Monica Kissling ist als Astrologin seit 1987 regel-
mässig und intensiv für verschiedene Printmedien,
Radio und TV tätig.
1990 gelangte sie mit einer ganz neuen Idee an Ra-
dio DRS 3: jede Woche eine astrologische Wochen-
prognose zu präsentieren, von der Form her ähnlich
wie ein Wetterbericht.
DRS 3 wagte das Experiment. Im Januar 1991 ging
Monica Kissling alias Madame Etoile erstmals auf
Sendung und wird seither jeden Montagmorgen
(Wochenprognose) und Samstagmorgen (Weekend)
um zirka 09.40 Uhr ausgestrahlt.
Inzwischen hat die Sendung eine grosse Fange-
meinde und der Name Madame Etoile wurde zum
Markenzeichen.

füller Ig

(telefonisch angekündigt)
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17.03. 20.00 Konzert Jugendmusik Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez

18.03. 14.30 Konzert Jugendmusik Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez

24.03. 20.00 Konzert Florian Ast Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez

28.03. 14.00 Senioren-Stubete Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez

29., 30. 03. 20.00 Räuber Knatter-Ratter Katholische Kirche, Spiez

30.03. 20.15 Homo sapiens digitalensis 
mit Erich Furrer und Erich Hufschmid Ref. Kirchgemeindehaus, Spiez

LEBENSHILFE · RELIGION
01.03. 14.30 Träff 60 plus – Lotto Ref. Kirchgemeindehaus, Spiez

02.03. 19.00 Weltgebetstag 2007 Evangelisches Gemeinschaftswerk, Spiez
PARAGUAY – Vereint unter Gottes Zelt altes Schulhaus, Einigen

03.03. 09.00/09.30 Suppentag – Ökumenische Aktion 2007 Standorte siehe Seite 53 in diesem Heft

03.03. 11.30–13.00 Suppentag – Suppe wird serviert Ref. Kirchgemeindehaus, Spiez
Kirchgemeindestube, Hondrich

04.03. 09.30 Ökumenischer Gottesdienst Kath. Kirche, Spiez

04.03. 09.30, 19.00 Was Beziehungen stark macht Christliches Lebenszentrum, Spiez

11.03. 10.00 Wüsse, was i wott – 
familienfreundliche Gottesdienste Ref. Kirche, Spiez

11.03. 09.30, 19.00 Erlöse uns vom Bösen Christliches Lebenszentrum, Spiez

16.03. 19.00 Freitagmusik des Orchesters Spiez Ref. Kirche, Spiez

18.03. 09.30 Festgottesdienst 100 Jahre Kirche Spiez Ref. Kirche, Spiez

18.03. 09.30, 19.00 Dein ist das Reich und die Kraft Christliches Lebenszentrum, Spiez

25.03. 09.30, 19.00 Kraftvolles Gebet Christliches Lebenszentrum, Spiez

29.03. 20.00–21.30 Stilltreff Seestrasse 30, Spiez

SPORT · BEWEGUNG · AUSFLUG
06.03. Wanderung vitaswiss: 

Münsingen – Gümligen – Rosengarten – Bern Treffpunkt 08.15 Bahnhof, Spiez

Fortsetzung nächste Seite >

Veranstaltungen im März
Anlässe für den Veranstaltungskalender sind mittels Formular bei Spiez Tourismus zu melden. Das  Formular kann auf der
Home page www.spiez.ch, unter der Rubrik Vereine, ausgedruckt werden.  Genauere Angaben über die Veranstaltungen wie
Anmeldung, Eintritts preise, Vorverkauf etc. sind bei Spiez Tourismus erhältlich oder auf der Internet-Seite.

www.spiez.ch Spiez Tourismus, Telefon 033 655 90 00

AUSSTELLUNG · FÜHRUNG
13.01.–15.04. Ausstellung Anna Schmid, Spiez - «équillibre» DorfHus, Spiez

20.01.–18.03. 8.30–22.00 Ausstellung Griechische Aquarelle Gwatt-Zentrum, Gwatt

12.02.–09.04. 8.00–17.00 Acrylgemälde-Ausstellung Krankenheim, Spiez

02.03. 19.00–20.30 TaschenARTiges Stiftung Bubenberg, Spiez

03.03. 9.30–13.30 TaschenARTiges, Stiftung Bubenberg Spiez

BRAUCHTUM · MARKT
03.03. 11.00–16.00 Sonnenfeier des Frauenvereins Schulhaus, Hondrich

04.03. 10.00–17.00 Oberländische Kristallbörse Ref. Kirchgemeindehaus, Spiez

16.03. 16.00–19.00 Velo-Börse Spiez BKW FMB Energie AG, Spiez

17.03. 10.00–14.00 Velo-Börse Spiez BKW FMB Energie AG, Spiez

24.03. 09.30–13.30 Ostermärit der Stiftung Bubenberg Migros Terminus, Spiez

28.03. 10.00–11.30
13.00–19.00 Frühlings-Kleiderbörse (Annahme/Verkauf) Ref. Kirchgemeindehaus, Spiez

29.03. 08.30–11.30 Frühlings-Kleiderbörse (Annahme/Verkauf) Ref. Kirchgemeindehaus, Spiez

30.03. 08.30–11.30 Frühlings-Kleiderbörse (Rücknahme/Auszahlung) Ref. Kirchgemeindehaus, Spiez

KONZERT · MUSICAL · THEATER
02.03. 20.00 1. Spiezer Benefiz-Liedermacher-Abend Krankenheim, Spiez

04.03. 17.00 Konzert Aria Quartett Grosser Saal Inforama, Hondrich

09.03. 20.15 HANG & XANG mit Bruno Bieri Regezkeller, Spiez

09.03. 20.15 Musikalischer Kabarettabend 
«Songs und Quatsch» Kirchgemeindehaus, Spiez

10.03. 20.00 Berndeutsche Lieder 
mit Stephan Heimoz und Mike Suter DorfHus, Spiez

10.03. 20.15 Konzert und Theater Restaurant Lamm, Gwatt

11.03. 14.00 Konzert und Theater Restaurant Lamm, Gwatt

16.03. 20.15 Konzert und Theater Restaurant Lamm, Gwatt
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Henzelmann‘s Baumpflege, Spiez
• Beratung / Kontrollen
• Kronenschnitte
• Baumfällungen
• Pflanzungen
• Wurzelstöcke ausfräsen
• Schnittgutentsorgung

Die Spezialisten, wenn es um Bäume geht!
Henzelmann’s Baumpflege, Industriestrasse, 3700 Spiez

Tel. 033 654 61 31 / Fax 033 654 92 70, info@henzelmann.ch, www.henzelmann.ch

KINO-THEATER-VIDEO-BISTRO

SPIEZ
Fam. Markus Balmer 033 650 72 72
info. www.movieworldspiez.ch

Kino-Highlights: März
ROCKY BALBOA
DIE WILDEN KERLE 4
DREAMGIRLS
GHOST RIDERS
LETTERS FROM IWO JIMA
LA VIE EN ROSE
THE GOOD GERMAN
Infos: www.movieworldspiez.ch

Restaurant Movieworld. 
Reichhaltige Menukarte, Salatbuffet
Preiswertes Tagesmenu von 11.30–13.30 Uhr

MOV I EWORLD
Montag–Samstag 9.00–24.00 Uhr
Sonntag 14.00–24.00 Uhr

Kinos • Videos • DVD • Bistro • Bar • Pizzeria 
Billard • Dart • Hotel • Solarium  
Geschenk-Idee. Kino-Doppelsitz mit Sekt

LOTTO
03., 04.03. 15.00 Lottomatch Militärschützen Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez

LESUNG · VORTRAG · VERSAMMLUNG · SPIELE · EXKURSION
03.03. 17.00 Krimilesung

Gerline Michel und Irmgard Dellsperger Bibliothek, Spiez

04.03. 11.15 PhiloKafi DorfHus, Spiez

05.03. 20.00 Diashow «Berge mit Stephan Siegrist» Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez

13.03. 9.00–11.00 Zyschtig-Zmorge: 
Gewürze - Schätze aus aller Welt Ref. Kirchgemeindehaus, Spiez

15.03. 19.30 Die Sprache der Sterne – Monica Kissling Ref. Kirchgemeindehaus, Spiez

19.03. 20.00 Tonbildschau Schottland Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez

28.03. 20.00 Spielabend «Tichu» DorfHus, Spiez

01.04. 11.15 PhiloKafi DorfHus, Spiez

V E R A N S T A L T U N G E N  I M  M Ä R Z
Ihre Bauunternehmung

in
mit persönlicher Beratung

auch für Bauservice
Wanddurchbrüche
Deckendurchbrüche
Terrain-Anpassungen
Kernbohrungen
Variantenstudium 
Lösungsfindung

Industriestrasse Tel 033 655 52 52 www.LanzAG.ch



BARBEN WASCHAUTOMATEN AG
Kornmattgasse 3A w 3700 Spiez w barben.ch w info@barben.ch

Reparaturservice aller Markenapparate ®�

Beratung, Vorführung und Verkauf ®�

Lieferung, Einbau und Installation ®�

alles vom Profi ®�

033 655 66 55

WASCHEN TROCKNEN KOCHEN KÜHLEN
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